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Grußwort zum 40. Teninger Weihnachtsmarkt
am 13. und 14. Dezember

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Gäste aus nah und fern,

unser Teninger Weihnachtsmarkt feiert in diesem Jahr seinen 40. Geburtstag. Seit 1975, also kurz nach der Gemeinde-
reform mit dem Zusammenschluss der jetzigen Ortsteile, verwandeln sich der Rathausplatz und die angrenzenden
Straßen in ein festliches Weihnachtsdorf, das uns mit seinem Lichterglanz, seinen Düften und Weihnachtsklängen die
Adventszeit verschönert.

Wir haben uns viele Gedanken gemacht, wie wir den Markt anlässlich des runden Geburtstages noch attraktiver und
lebendiger machen können und dazu fiel uns einiges ein. Da ist zum einen das veränderte Marktgelände, das sich nicht
nur um das Rathaus erstreckt, sondern diesmal auch die Riegeler Straße sowie die neu gestaltete Kirchstraße bis zur
Martin-Luther-Straße mit einbezieht. Die weniger attraktiven Marktflächen auf der Hauptfahrbahn der Riegeler Straße
bis zum Rathausplatz, der Mittelstraße hinter dem Rathaus und vor der Volksbank fallen weg. Die Stände entlang der
Straße zwischen Rathaus und dem Dorfbach bleiben hingegen erhalten.

Bei den Öffnungszeiten haben wir den Samstag an die Bedürfnisse und Wünsche der Besucher angepasst. So können
Sie von 14 bis 22 Uhr die weihnachtliche Stimmung bei Glühwein oder Punch genießen. Die offizielle Eröffnung erfolgt
an diesem Tag um 16 Uhr. Unverändert bleiben die Öffnungszeiten am Sonntag von 11 bis 18 Uhr.

Auch das Rahmenprogramm spiegelt wider, dass es sich diesmal um eine ganz besondere Veranstaltung handelt. Gleich
zwei Ausstellungen gibt es zu sehen: Zum einen eine Adventsausstellung im Heimatmuseum Menton und zum anderen
eineModellbahnausstellungderKlasseR8dderTheodor-Frank-Realschule imBürgersaaldesRathauses.Aufdergroßen
Bühne finden musikalische Einlagen von örtlichen Vereinen statt und am Sonntag ist dort das Ettenheimer Kasperle-
theater zu Gast. Am Samstagabend unterhält uns die Kapelle Gin Fizz Family wieder mit weihnachtlicher Popmusik.

An beiden Tagen präsentieren über 50 Marktbeschicker eine breite Palette an weihnachtlichen Artikeln, die von Bastel-
und Handarbeiten bis hin zu kunstgewerblichen und handwerklichen Artikeln reicht. Das Wichtigste aber aus meiner
Sicht ist, dass es wieder gelungen ist, den für unseren Markt so typischen Mix aus sozialem Engagement und profes-
sionellen Anbietern zu finden, aus Selbstgebasteltem und Gewerblichem, aus Glühwein und Speisenangebot – diese
Mischung macht unseren Markt so einmalig und besonders.

Ganz herzlich danke ich allen, die zum Gelingen des schönen Weihnachtsmarktes beitragen, dem Bauhof und der Ver-
waltungfürdieOrganisation,derFirmaLangfürdieStromversorgung,denörtlichenVereinenfürdieMitwirkungsowie
allen Marktbeschickern.

Ich lade Sie ganz herzlich mit Ihren Familien, Freunden und Bekannten zu einem weihnachtlichen Marktbummel auf
den Teninger Weihnachtsmarkt ein und hoffe, dass unser neues Konzept bei allen ankommen wird. Ich wünsche Ihnen
ein paar erlebnisreiche und besinnliche vorweihnachtliche Stunden und eine friedvolle Adventszeit.

Herzlichst, Ihr

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Mehr auf den Seiten 5–7
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Fax 07641 / 5806-80
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Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr
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Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0 18 05 / 1 92 92−3 20Landkreis Emmendigen, Tel. 0 18 05 / 1 92 92−3 20Landkreis Emmendigen, Tel. 0 18 05 / 1 92 92−3 20
Tierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.
Kirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.deFax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.deFax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.de
Pflegenotruf: 0176 / 14840110Pflegenotruf: 0176 / 14840110Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts- u. Pflegedienstleitung: Gabi BürklinGeschäfts- u. Pflegedienstleitung: Gabi BürklinGeschäfts- u. Pflegedienstleitung: Gabi Bürklin
Pflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela Müller
HospizdienstHospizdienstHospizdienst
Emmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-Freiamt
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospiz-Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospiz-Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospiz-
dienstes begleiten schwerkranke Menschen indienstes begleiten schwerkranke Menschen indienstes begleiten schwerkranke Menschen in
ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Angehöri-ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Angehöri-ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Angehöri-
ge. Sie kommen nach Hause, ins Pflegeheim, insge. Sie kommen nach Hause, ins Pflegeheim, insge. Sie kommen nach Hause, ins Pflegeheim, ins
Betreute Wohnen und ins Krankenhaus. DerBetreute Wohnen und ins Krankenhaus. DerBetreute Wohnen und ins Krankenhaus. Der
Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei. Er-Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei. Er-Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei. Er-
reichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641 / 44001.reichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641 / 44001.reichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641 / 44001.
Pflegestützpunkt des Landkreises Em-Pflegestützpunkt des Landkreises Em-Pflegestützpunkt des Landkreises Em-
mendingen im Landratsamt Emmendingenmendingen im Landratsamt Emmendingenmendingen im Landratsamt Emmendingen
(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-
mendingen. Ansprechpartnerin: Christianemendingen. Ansprechpartnerin: Christianemendingen. Ansprechpartnerin: Christiane
Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingenpflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingenpflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen

Gemeindebücherei in der Zehntscheuer Te-
ningen, Bahlinger Straße 30, 79331 Teningen,
Telefon 07641 / 934581.
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag
von 14.30 bis 19 Uhr, Mittwoch von 11.30 bis 17
Uhr und Freitag von 14.30 bis 18 Uhr.
WICHTIGERHINWEIS:AmFreitag,12.Dezem-
ber, ist die Bücherei ausnahmsweise nur bis
17 Uhr geöffnet. Bitte um Beachtung.

Förderverein Anwesen Menton
Heimatmuseum Menton, Teningen, wäh-
rend der Wintermonate geschlossen.
Das Heimatmuseum Menton ist während der
Wintermonate von Sonntag, 12. Oktober 2014
bis einschließlich Sonntag, 1. März 2015 ge-
schlossen. Sonder- oder Gruppenführungen
nachTerminabsprachebittebeiFrauPhilipp,Ge-
meinde Teningen, Telefon 07641 / 5606-45. Für
die traditionellenVeranstaltungenbittedieMe-
dien beachten.
Rebay-Haus Emmendinger Straße 11, Teningen.
DasRebay-Haus ist jedenSonntagvon14–17Uhr
geöffnet. Führungen außerhalb dieser Zeiten
sind möglich. Kontakt über die Gemeindever-
waltung (07641-5806-45) oder rebay-foerder-
verein@t-online.de. Die Öffnungszeiten, deren
eventuelle Änderungen und Programmhinwei-
se auch im Internet unter www.hilla-rebay.de.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Gelber Sack
Freitag, 12. Dezember: alle Ortsteile
Papiertonne
Montag, 15. Dezember: Teningen u. Landeck
Dienstag, 16. Dezember: Heimbach, Köndrin-
gen, Nimburg und Bottingen
Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.

Sprechzeiten des Bürgermeisters

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
ist während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

DienächsteSprechstundeistam11.De-
zember in der Verwaltungsstelle Kön-
dringen.

Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.

Grünschnittsammelplatz
Teningen Oberdorf/Heidenhof, Nimburg und
Heimbach: jeden 1. und 3. Samstag im Monat
November (sonst nur 1. Samstag im Monat)
von 10 bis 12 Uhr. Bindematerial bei der Anlie-
ferung auf dem Grünschnittsammelplatz bitte
entfernen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Alena Fischer
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 8–12 Uhr, Do.
16–18 Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Simone Bockstahler
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Do. 8-12 Uhr und 14-18 Uhr

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10, Herbert Luckmann
(Ortsvorsteher), Kathrin Trenkle
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9 – 12 Uhr. Di. geschlossen.
Mi. 9–12 Uhr. Do. 9–12, 16–18 Uhr. Fr. 9–12 Uhr.

Außerhalb dieser Dienstzeiten kann man sich
in dringenden Fällen an das Rathaus in Tenin-
gen wenden.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27

EnBW Störungsdienst StromEnBW Störungsdienst StromEnBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477

BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
InNotfällen istderBereitschaftsdienstderApo-InNotfällen istderBereitschaftsdienstderApo-InNotfällen istderBereitschaftsdienstderApo-
theken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-theken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-theken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-
Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren. DerKreisstelle Emmendingen) zu erfahren. DerKreisstelle Emmendingen) zu erfahren. Der
Notfalldienst der praktischen Ärzte ist an Wo-Notfalldienst der praktischen Ärzte ist an Wo-Notfalldienst der praktischen Ärzte ist an Wo-
chenenden und Feiertagen rund um die Uhr so-chenenden und Feiertagen rund um die Uhr so-chenenden und Feiertagen rund um die Uhr so-
wie an Werktagen von 18 bis 8 Uhr, unter derwie an Werktagen von 18 bis 8 Uhr, unter derwie an Werktagen von 18 bis 8 Uhr, unter der
Rufnummer 0 18 05 / 1 92 92-320 zu erreichen.Rufnummer 0 18 05 / 1 92 92-320 zu erreichen.Rufnummer 0 18 05 / 1 92 92-320 zu erreichen.
– Die Dienste der Zahnärzte hören Sie unter der– Die Dienste der Zahnärzte hören Sie unter der– Die Dienste der Zahnärzte hören Sie unter der
zahnärztlichen Notrufnummer 01 80 / 3 222zahnärztlichen Notrufnummer 01 80 / 3 222zahnärztlichen Notrufnummer 01 80 / 3 222
555-70.555-70.555-70.

Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Am Samstag, 13. Dezember, hat folgendeAm Samstag, 13. Dezember, hat folgendeAm Samstag, 13. Dezember, hat folgende
Apotheke geöffnet:Apotheke geöffnet:Apotheke geöffnet:
Lukas-Apotheke, Marktplatz 15, 79183 Wald-Lukas-Apotheke, Marktplatz 15, 79183 Wald-Lukas-Apotheke, Marktplatz 15, 79183 Wald-
kirch, Telefon 07681 / 7677, Fax 07681 / 491777.kirch, Telefon 07681 / 7677, Fax 07681 / 491777.kirch, Telefon 07681 / 7677, Fax 07681 / 491777.
AmSonntag,14.Dezember, habenfolgendeAmSonntag,14.Dezember, habenfolgendeAmSonntag,14.Dezember, habenfolgende
Apotheken geöffnet:Apotheken geöffnet:Apotheken geöffnet:
Kandel-Apotheke, Lange Straße 58, 79183Kandel-Apotheke, Lange Straße 58, 79183Kandel-Apotheke, Lange Straße 58, 79183
Waldkirch, Telefon 07681 / 9320, Fax 07681 /Waldkirch, Telefon 07681 / 9320, Fax 07681 /Waldkirch, Telefon 07681 / 9320, Fax 07681 /
9458.9458.9458.
Stadtapotheke am Marktplatz, Marktplatz 9,Stadtapotheke am Marktplatz, Marktplatz 9,Stadtapotheke am Marktplatz, Marktplatz 9,
79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 8763, Fax79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 8763, Fax79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 8763, Fax
07641 / 53844.07641 / 53844.07641 / 53844.
Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016
Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch
bis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis
17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)
DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Em-Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Em-Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Em-
mendingenmendingenmendingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag
von 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitag
von16bis20Uhr.RufnummerÄrztlicherBereit-von16bis20Uhr.RufnummerÄrztlicherBereit-von16bis20Uhr.RufnummerÄrztlicherBereit-
schaftsdienst: 01805 / 19292320.schaftsdienst: 01805 / 19292320.schaftsdienst: 01805 / 19292320.
Kinder-Notfallpraxis am St. Josefskran-Kinder-Notfallpraxis am St. Josefskran-Kinder-Notfallpraxis am St. Josefskran-
kenhaus Freiburgkenhaus Freiburgkenhaus Freiburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bisÖffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bisÖffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis
6 Uhr und Samstag, Sonn- und Feiertag rund6 Uhr und Samstag, Sonn- und Feiertag rund6 Uhr und Samstag, Sonn- und Feiertag rund
um die Uhr. Rufnummer: 0761 / 80998099.um die Uhr. Rufnummer: 0761 / 80998099.um die Uhr. Rufnummer: 0761 / 80998099.

Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste

¶ Verwaltung auf einen Blick

i Bürgerinformation

Æ Kulturelles

Bürgermeister
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Am Dienstag, dem 16. Dezember 2014, 17 Uhr, findet im
Bürgersaal des Rathauses Teningen eine öffentliche Sitzung des
Gemeinderates statt.

Tagesordnung:
1. Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen

Gemeinderatssitzung vom 2. Dezember 2014
2. Fragen und Anregungen der anwesenden Zuhörerinnen

und Zuhörer
3. Schulentwicklungsplanung in Teningen;

Beauftragung von Projektsteuerungsleistungen
4. Schulentwicklungsplanung;

Kostenkontrolle und Prüfung der Entwurfsplanung
5. Winzerhalle Köndringen;

Schaffung eines behindertengerechten Zugangs
6. 4. Änderung Bebauungsplan „Kalkgrube/Westrandstraße“

Ortsteil Teningen (Bebauungsplan und örtliche Bauvor-
schriften);
a) Beratung über die eingegangenen Stellungnahmen
b) Satzungsbeschluss gem. § 10 BauGB i.V.m. § 4 GemO
c) Beschluss über die örtlichen Bauvorschriften gem. § 9 Abs.
4 BauGB i.V.m. § 4 GemO

7. Bebauungsplan „Schooren“, Ortsteil Nimburg (Bebauungs-
plan und örtliche Bauvorschriften);
a) Beratung über die eingegangenen Stellungnahmen
b) Billigung des geänderten Entwurfs
c) Eingeschränkte Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 4a
Abs. 3 i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB
d) Eingeschränkte Beteiligung der Behörden und Träger öf-
fentlicher Belange gem. § 4a Abs. 3 i.V.m. § 4 Abs. 2 BauGB

8. Ermittlung der Kostenüber-/ unterdeckung bei den Entwäs-
serungsgebühren für das Jahr 2013 sowie Nachweis des Aus-
gleichs nach dem Kommunalabgabengesetz (KAG)

9. Änderung der Satzung über die öffentliche Abwasserbesei-
tigung,
Festsetzung der Entwässerungsgebühren

10. Änderung der Wasserversorgungssatzung,
Festsetzung der Wassergebühr

11. Einbringung des Haushaltsplanes 2015 und des Wirtschafts-
planes 2015 für die Wasserversorgung

12. Bauanträge
13. Ehrungen des Gemeindetages Baden-Württemberg
14. Anfragen und Bekanntgaben

Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Redaktionsbedingt und aufgrund der Feiertage entfällt das
Amtsblatt am 31. Dezember (Kalenderwoche 1/2015).

Der Redaktionsschluss der Teninger Nachrichten für die Weih-
nachtsausgabe am Dienstag, 23. Dezember (geänderter Er-
scheinungstag!), wird auf Freitag, 19. Dezember, 10 Uhr,
vorverlegt. Um Beachtung wird gebeten!

Der Redaktionsschluss der Teninger Nachrichten für die Kalen-
derwoche 2 wird aus redaktionellen Gründen auf Montag,
5. Januar 2015, 10 Uhr, vorverlegt. Es wird darum gebeten,
die Änderung des Redaktionsschlusses zu beachten!

Fundräder aus dem Ortsteil Teningen können Montag bis Don-
nerstag von 14 bis 16 Uhr und Mittwoch und Freitag von 7 bis
12 Uhr beim Bauhof Teningen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Te-
ningen) abgegeben werden.

Zusätzlich zu den üblichen Öffnungszeiten können an einem
Wochenende im Monat freitags nachmittags (bis 16 Uhr) und
samstags vormittags (9 bis 12 Uhr) standesamtliche Trauungen
stattfinden. Dies ist im Jahr 2015 an folgenden Terminen mög-
lich:

9./10. Januar, 13./14. Februar, 13./14. März, 10./11. April, 8./9.
Mai, 12./13. Juni, 10./11. Juli, 14./15. August, 11./12. September,
9./10. Oktober, 13./14. November, 4./5. Dezember.

Nach der gesetzlichen Regelung ist bei Trauungen außerhalb
der üblichen Dienstzeiten eine zusätzliche Gebühr von 60 Euro
zu erheben.

Um rechtzeitige Anmeldung (spätestens etwa vier Wochen
vor dem gewünschten Termin) wird gebeten.

Auskünfte erteilt das Standesamt (Frau Pfister, Tel. 07641 /
5806-33, E-Mail: pfister@teningen.de).

i Die Verwaltung informiert

b Öffentliche Bekanntmachung

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates

b Kein Amtsblatt „zwischen den Jahren“

„Teninger Nachrichten“ entfallen
am 31. Dezember

b Teninger Nachrichten am 23. Dezember

Geänderter Redaktionsschluss
für die Weihnachtsausgabe

b Teninger Nachrichten am 7. Januar 2015

Geänderter Redaktionsschluss

Teninger Schulen
Johann-Peter-Hebel-Grundschule Teningen.......................................07641/9555710
Viktor-von-Scheffel-Grundschule Teningen..............................................07641/6929
Theodor-Frank-Realschule Teningen..................................................07641/9555750
Ganztagesbetreuung Schulzentrum Teningen.....................................07641/9555770
Nikolaus-Christian-Sander-Grund- und Werkrealschule Köndringen.........07641/5036
Nikolaus-Christian-Sander-Grund- und Werkrealschule AS Teningen�� 07641/9555730
Nikolaus-Christian-Sander-Grund- und Werkrealschule AS Heimbach���� 07641/44565
Antoniter-Grundschule Nimburg.......................................................... 07663/912287

b Fundbüro Teningen

Fundräder

b Standesamt Teningen

Trauungen an Samstagen
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Einen runden Geburtstag feiert der Teninger Weihnachtsmarkt
am kommenden dritten Advents-Wochenende, 13. und 14. De-
zember. Die Veranstaltung im Unterdorf wird nunmehr zum
40. Mal abgehalten und mit vielen Neuigkeiten das Ereignis ge-
feiert. Ins Auge stechen dabei die neuen Öffnungszeiten am
Samstag, das veränderte Marktgelände sowie das stark erwei-
terte Rahmenprogramm. Darüber hinaus ist im Bürgersaal des
Rathauses erstmals eine Modelleisenbahn zu sehen und im Hei-
matmuseum Menton gibt es eine Adventsausstellung mit ge-
mütlicher Bewirtung sowie einer „lebenden Weihnachtskrip-
pe“.

War der Markt bislang an beiden Tagen von 11 bis 18 Uhr ge-
öffnet, so hat die Gemeindeverwaltung die Öffnungszeit am
Samstag an die Bedürfnisse der Besucher angepasst. So kann
man von 14 bis 22 Uhr die weihnachtliche Stimmung bei Glüh-
wein oder Punch und ab 18.30 Uhr mit der Kapelle Gin Fizz ge-
nießen. Das Marktgelände erstreckt sich nicht nur um das Rat-
haus, mit einbezogen werden diesmal auch die Riegeler Straße
im Bereich der früheren Metzgerei Engler sowie die neu gestal-
tete Kirchstraße bis zur Martin-Luther-Eiche. Die Marktflächen
auf der Hauptfahrbahn der Riegeler Straße bis zum Rathaus-

platz, der Mittelstraße hinter dem Rathaus und vor der Volks-
bank fallen weg. Die Stände entlang der Straße zwischen Rat-
haus und dem Dorfbach bleiben hingegen erhalten.

Auch diesmal wurde auf eine harmonische Mischung auf Alt-
bewährten und neuen Teilnehmern gesetzt. Die einheimischen
und auswärtigen Marktbeschicker halten sich in etwa die Waa-
ge, so kann man sich an insgesamt 52 Ständen über das reichhal-
tige vorweihnachtliche Warenangebot überzeugen, wobei na-
türlich auch die kulinarischen Genüsse nicht zu kurz kommen
werden.

Natürlich bietet sich für jeden Besucher die Möglichkeit, das
eine oder andere Weihnachtsgeschenk zu besorgen, gibt es
doch eine große Auswahl von Bastelarbeiten, Kunstgegenstän-
den, Lederwaren, Imkerei-Erzeugnissen, Näharbeiten, Strick-
waren und vieles Weitere.

Rahmenprogramm: Die offizielle Eröffnung erfolgt am
Samstag um 16 Uhr durch Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagen-
acker unter der musikalischen Umrahmung vom Spielmanns-
und Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr, Abteilung Köndrin-
gen. Der Sonntag beginnt um 11 Uhr mit adventlicher Orgelmu-
sik mit Helmut Sütterlin in der evangelischen Kirche. Um 14 Uhr
tritt das Jugendorchester des Musikvereins „Winzerkapelle“
Köndringen auf und um 15.15 Uhr ist das Ettenheimer Kasper-
letheater zu Gast. Um 16.30 Uhr erfolgt eine Gesangeinlage der
Vokalisatoren aus Nimburg, bevor um 17 Uhr die Verlosung des
Weihnachtspreisrätsels des Gewerbevereins durchgeführt
wird. Auch das ist neu: Alle Programmpunkte finden am Rat-
hausplatz auf einer großen Bühne statt, die vom Emmendinger
Gewerbeverein angemietet wurde. Für die Kinder dreht sich in
der Kirchstraße das Karussell.

Modellbahnausstellung im Rathaus: Erstmals ist im Bür-
gersaaldesRathauseseineModellbahnausstellungzusehen. Im
Rahmen einer Projektarbeit präsentiert die Klasse R 8d der
Theodor-Frank-Realschule in Zusammenarbeit mit dem Mär-
klin-Insider-Stammtisch Freiburg eine rund 20 Meter lange Mo-
dulmodelleisenbahn. Im Maßstab H0 (1:87) zeigen die Mitglie-
der des Stammtisches rund 50 Meter verbautes Gleis, auf denen
sieben Zuggarnituren mit rund 50 Waggons verkehren. Die
Schüler der R 8d bieten im Innenhof des Rathauses Waffeln,
selbst gebrannte Mandeln, leckeres Weihnachtsgebäck sowie
Linzertörtchen an. Am Sonntag von 15 bis 18 Uhr wird im Bür-
gersaal eine Kinderschminkaktion angeboten.

Adventsausstellung im Heimatmuseum: Im Heimatmu-
seum Menton in der Kirchstraße gibt es eine Adventsausstel-
lung mit dem Titel „Altes Spielzeug“ zu sehen. Alte Puppenstu-
ben, Puppenhäuser, Blechspielzeug, Eisenbahn, Teddys und vie-
les mehr werden gezeigt. Im beheizten Keller bietet der
Förderverein Anwesen Menton leckeren Glühwein, weihnacht-
liche Waffeln und am Sonntag schmackhaften Flammenkuchen
an. Im Mentonhof kann man es sich auf urigen Baumstämmen
vor einem knisternden Lagerfeuer gemütlich machen. Die Spo-
funnis bieten Armbrustschießen an und die Caritas verkauft
weihnachtlicheEigenproduktionen.Außerdemgibteseine„le-
bende Weihnachtskrippe“ mit Esel und Schafen.

City-BusundAnruf-Sammel-Taxi imEinsatz:Auch in die-
sem Jahr bietet die Gemeindeverwaltung an diesem Advents-
wochenende Sonderfahrten an für diejenigen, die die Umwelt
schonen wollen. So wird innerhalb der Gemeinde der City-Bus
undfürdieOrtsteileLandeckundBottingendasAnruf-Sammel-
Taxi eingesetzt. Der Preis beträgt 1,50 Euro je Fahrt; Kinder bis
zwölf Jahre dürfen kostenlos mitfahren.

b Am kommenden Wochenende

40. Teninger Weihnachtsmarkt:
viel Neues zum runden Geburtstag

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Am morgigen Donnerstag, 11. Dezember, sind alle Kinder im
Grundschulalter herzlich in die Weihnachtsbäckerei eingela-
den. In der Zehntscheuer werden Weihnachtsmäuse und Scho-
komuffinskreiert.BitteSchnittbrettchenundTupperdosenmit-
bringen. Beginn ist um 16 Uhr.

Die nächste Einsatzübung der Abteilung Teningen findet am
Montag, 15. Dezember, um 20 Uhr statt. Diese Übung ist für die
ganze Abteilung Teningen.

Die nächste gemeinsame Feuerwehrprobe der Feuerwehr und
des Spielmanns- und Musikzuges findet am Montag, 15. De-
zember, um 20 Uhr statt. Treffpunkt pünktlich am Gerätehaus.

Die nächste Feuerwehrprobe der Abteilung Nimburg findet am
Montag, 15. Dezember, um 20 Uhr statt.

In Zusammenhang mit der in Mecklenburg-Vorpommern aus-
gebrochenen Geflügelpest hat das Landratsamt Emmendingen
eine Allgemeinverfügung erlassen, die ab sofort bis zum 28. Fe-
bruar 2015 gilt. Darin ist festgelegt (Auszug): 1. Tierhalter, die
Geflügel in Haltungen in einem Abstand von bis zu 500 Metern
Entfernung zum Uferbereich des Rheins halten, müssen das Ge-
flügel aufstallen. 2. Die Aufstallung erfolgt in geschlossenen
Ställen oder unter einer Vorrichtung, die aus einer überstehen-
den,nachobengegenEinträgegesichertendichtenAbdeckung
und einer gegen das Eindringen von Wildvögeln gesicherten
Seitenbegrenzung bestehen muss. 3. Alle Geflügelhalter im
Landkreis Emmendingen, die ihrer Pflicht zur Meldung des ge-
haltenen Geflügels bisher noch nicht nachgekommen sind, ha-
ben die Haltung von Geflügel unverzüglich beim Veterinäramt
des Landkreises Emmendingen anzuzeigen. 4. Geflügelbörsen
und Märkte sowie Veranstaltungen anderer Art, bei denen Ge-
flügel verkauft oder zur Schau gestellt wird, sind in dem unter
Ziffer 1 genannten Gebiet verboten. Geflügel aus diesem Ge-
biet darf nicht über Geflügelbörsen oder Geflügelmärkte ver-
marktet und nicht ausgestellt werden.

Die Allgemeinverfügung ist im vollen Wortlaut auf der Inter-
netseitedesLandratsamtesveröffentlichtundunterwww.land-
kreis-emmendingen.de unter „Bekanntmachungen“ abrufbar.

Aktuelle Informationen rund um die Rente und Antworten auf
die wichtigsten Fragen bietet das Regionalzentrum Freiburg
der Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg in sei-
nen kostenlosen Vorträgen und Seminaren.

In Freiburg informiert die Rentenversicherung am Donners-
tag, 22. Januar, um 16.30 Uhr über das Thema „Frauen und ihre
Rente: Was ist wichtig?“. Die Fachleute der Rentenversicherung
gehen dabei unter anderem auf folgende Fragen ein: Wie er-
mittelt sich die Rente bei Babypausen, Teilzeit, Minijobs oder
Pflegezeiten? Welche zusätzlichen Altersvorsorgemöglichkei-
ten hat man? Was ist ein Versorgungsausgleich bei Scheidung?
Welche Leistungen gibt es im Todesfall des Partners?

Der Vortrag findet in der Heinrich-von-Stephan-Straße 3
statt und dauert etwa zwei Stunden, um Anmeldung unter der
Telefonnummer 0761 / 20707-0 oder per E-Mail unter regio.fr
@drv-bw.de wird gebeten.

Das Finanzamt Emmendingen, einschließlich der Info- und An-
nahmestelle, bleibt am Dienstag, 16. Dezember, ab 13 Uhr
wegen einer Personalveranstaltung geschlossen.

An Heiligabend, 24. Dezember, und Silvester, 31. Dezember,
bleibt das Amt ganztags geschlossen.

Das Veterinäramt informiert über den aktuellen Stand der
Rechtsvorschriften und der Umsetzung bei den Meldepflichten
des Landwirts beim Antibiotika-Einsatz in Tiermast. Dazu sind
die Landwirte am Dienstag, 16. Dezember, um 19.30 Uhr ins
„Haus am Festplatz“ des Landratsamtes Emmendingen einge-
laden. Professor Dr. Martens, der Leiter des Veterinäramt Em-
mendingen, informiert zu diesem Thema. Der Abend richtet
sich an Landwirte, die Masttiere halten und deren Tierbestände
die Bestandsuntergrenzen von der Freistellung der Melde-
pflicht überschreiten.

Weitere Informationenunter„Veranstaltungen“imInternet
unter http://emmendingen.landwirtschaftsverwaltung-bw.de.

Das Landwirtschaftsamt des Landratsamtes Emmendingen
weist daraufhin, dass der Antrag auf Umstrukturierung und
Umstellung von Rebflächen mit Durchführungsjahr 2015 in Pa-
pierform bis zum 31. Dezember 2014 (Ausschlussfrist) beim
Landratsamt Emmendingen eingegangen sein muss. Maßgeb-
lich ist der Eingangsstempel (Achtung: nicht der Poststempel
auf dem Briefumschlag!) des Landratsamtes Emmendingen.
DerAntragkannzwischendenJahrenauchzufolgendenZeiten
im Landratsamt abgegeben werden: 29. und 30. Dezember von
8.30 bis 12 Uhr.

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Weihnachtsmäuse und Schokomuffins

Feuerwehr

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Teningen

Einsatzübung am 15. Dezember

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Köndringen

Gemeinsame Probe mit Spielmannszug

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Nimburg

Einsatzübung am 15. Dezember

U Bekanntmachung

b Landratsamt Emmendingen – Veterinäramt

Allgemeinverfügung für Geflügelhalter
wegen Geflügelpest

b Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg

Vortrag „Frauen und Rente:
Was ist wichtig?“ am 22. Januar in Freiburg

b Finanzamt Emmendingen

Geänderte Öffnungszeiten

b Landratsamt Emmendingen – Landwirtschaftsamt

Infoabend über Meldepflichten
für Landwirte bei Tiermast

Antrag für Umstrukturierung von Rebflächen
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Auch in diesem Winter kann man mit den Bussen und Bahnen
im RVF-Gebiet und darüber hinaus bequem die Schwarzwald-
gipfel erreichen.

Der neue SkiBus-Prospekt Winter 2014/15, herausgegeben
vom Regio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF), ist ab dem 18. De-
zember kostenlos erhältlich an allen Verkaufsstellen der Ver-
kehrsunternehmen im RVF, in den Rathäusern und Kurverwal-
tungen der Gemeinden sowie als Download (PDF-Datei) im
Internet unter www.rvf.de. Er ist bis zum 22. März 2015 gültig
und gibt einen Gesamtüberblick über die Bahn- und Busverbin-
dungen in die Wintersportgebiete des südlichen Schwarzwal-
des. Der Prospekt enthält die Fahrpläne und Tarife zu den Ski-
gebieten am Feldberg, Schauinsland/Notschrei und Belchen so-
wie zu den Ski- und Wanderbussen von Südbadenbus in
Richtung Triberg und Schonach.

In den Linienbussen und Zügen gelten die RVF-Tarife, Besit-
zer einer KONUS-Gästekarte können alle im Prospekt aufge-
führten Verbindungen nutzen. Auf den Südbadenbus-Linien
7300 Titisee-Feldberg-Todtnau und 9007 Falkau-Bärental-Feld-
berg werden darüber hinaus die Ski-Zeitkarten vom Liftver-
bund Feldberg als Fahrausweis anerkannt (außer der Lift-Punk-
tekarte). Infos unter www.rvf.de.

Waschmaschine,KühlschrankoderWäschetrocknersindgroße
Anschaffungen, die nicht jeden Tag anstehen. Eine gute Aus-
wahl ist aber nicht immer leicht – Ausstattung, Leistung, Ener-
gieverbrauch und Preis sind oftmals nicht ohne Weiteres ver-
gleichbar. Eine gute Orientierung bietet die vollständig aktua-
lisierte Broschüre „Besonders sparsame Haushaltsgeräte 2014/
2015“, die bei der Verbraucherzentrale Energieberatung er-
hältlich ist.

Denn der Blick auf den Energieverbrauch des Wunschgeräts
lohnt sich, wie Meike Militz von der Verbraucherzentrale Ba-
den-Württemberg betont: „Effiziente Geräte sind zwar in der
Anschaffung etwas teurer, die Mehrkosten rechnen sich aber
durch die Einsparungen bei Strom- und Wasserkosten im Laufe
der Jahre wieder. Der Vergleich der verschiedenen Verbrauchs-
werte hilft also, langfristig Kosten zu sparen.“

Auf einen Blick finden Verbraucher in der Broschüre die ef-
fizientesten Kühl- und Gefrierschränke, Waschmaschinen,
Trockner und Spülmaschinen, die derzeit auf dem Markt ver-
fügbar sind. Übersichtliche Listen geben Auskunft über Her-
steller, Abmessungen sowie die zu erwartenden Betriebskos-
ten in 15 Jahren.

Wer mehr wissen will, kann außerdem nachlesen, wie die
Betriebskosten eines Geräts berechnet werden, was es mit Kli-
maklassen, „Low-Frost“ und Vorschaltgeräten auf sich hat und
wie Altgeräte korrekt entsorgt werden.

DasHeftgibtesabsofortkostenlos inallenBeratungsstellen
der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg oder als Down-
load auf www.verbraucherzentrale-energieberatung.de.

Bei allen Fragen zum effizienten Einsatz von Energie in pri-
vaten Haushalten hilft die Energieberatung der Verbraucher-
zentrale: online, telefonisch oder mit einem persönlichen Be-
ratungsgespräch. Die Berater informieren anbieterunabhän-
gig und individuell. Für einkommensschwache Haushalte mit
entsprechendem Nachweis sind die Beratungsangebote kos-
tenfrei. Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucher-
zentrale-energieberatung.de oder unter 0800 / 809802400
(kostenfrei). Die Energieberatung der Verbraucherzentrale
wird gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und
Energie.

Köndringen: Am Mittwoch vergangener Woche (3. Dezember)
kam es gegen 18.05 Uhr auf Höhe der Bushaltestelle nahe der
Grundschule zu einem Verkehrsunfall. Eine aus Richtung Mal-
terdingen kommende Pkw-Fahrerin ermöglichte einem ande-
ren Pkw, vermutlich einem VW Passat Kombi, das Wenden im
Bereich der Bushaltestelle. Aufgrund einer Fehleinschätzung
der Situation kam es zwischen beiden Fahrzeugen zum Zusam-
menstoß. Nach einem kurzen Gespräch zwischen den beiden
Beteiligten entfernte sich der Fahrzeugführer des wendenden
Fahrzeuges, ohne sich um die weitere Regulierung zu kümmern
und seine Personalien zu hinterlassen.

Der Fahrer dieses Fahrzeuges wird wie folgt beschrieben:
Zirca 50 bis 60 Jahre alt, etwa 180 bis 185 Zentimeter groß, kräf-
tige Statur. Er trug einen dunklen Mantel. Hinweise hierzu
nimmt das Polizeirevier Emmendingen, Telefon 07641 / 582-0,
entgegen.

Am Montag, 1. Dezember, zwischen 16 und 20 Uhr, versuchten
bislang Unbekannte in Nimburg in zwei Wohnobjekte in der
Langstraße und im Lilienweg einzubrechen. In einem Fall ka-
men die Täter bis in einen Abstellraum – ließen dann aber von
der weiteren Tatbegehung ab. Im anderen Fall blieb es bei
einem Versuch. Hinweise nimmt das Polizeirevier Emmendin-
gen, Telefon 07641 / 582-0, entgegen.

b Regio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF)

SkiBus-Prospekt 2014/15 erhältlich

b Verbraucherzentrale Baden-Württemberg

Aktuelle Broschüre über sparsame
Haushaltsgeräte erhältlich

b Polizeipräsidium Freiburg

Unfallflucht mit Zeugenaufruf

Zwei Einbruchsversuche in Nimburg

 Landkreis Emmendingen:

Erweiterte Öffnungszeiten der Polizeiposten
Neben den Polizeirevieren Emmendingen und Waldkirch, 
welche rund um die Uhr geöffnet sind, stehen den Men-
schen im Landkreis Polizeibeamte an weiteren Anlaufstellen 
in verschiedenen Gemeinden zur Verfügung. 
Außerhalb der regelmäßigen Öffnungszeiten der vier re-
gionalen Polizeiposten in Endingen, Kenzingen, Denzlingen 
und Elzach, sind die Beamten dieser Dienststellen zusätzlich 
an einem Dienstleistungsabend länger für Sie da. In Her-
bolzheim bietet die Polizei außerdem einmal wöchentlich 
die Möglichkeit, im Rahmen einer Bürgersprechstunde im 
Präventionshaus FIFTEENReds sein Anliegen persönlich vor-
zubringen.
Aufgrund aktueller Ereignisse kann es jedoch vorkommen, 
dass diese Dienststellen auch innerhalb der folgend aufge-
führten Öffnungszeiten unbesetzt sind. Wer bei einem mög-
licherweise unbesetzten Polizeiposten läutet wird zukünf-
tig mit Hilfe technischer Einrichtungen telefonisch über die 
Sprechanlage gebührenfrei mit dem zuständigen Polizeire-
vier verbunden, welches selbstverständlich rund um die Uhr 
mit Rat und Tat zur Verfügung steht.

Allgemeine Öffnungszeiten der Polizeiposten:
Montag - Freitag 08.00 – 17.00 Uhr 
Dienstleistungsabende / Bürgersprechstunde:
Polizeiposten Endingen, Sankt-Jakobs-Gässli 4
donnerstags   bis 18.00 Uhr  07642/92870
Polizeiposten Kenzingen, Freiburger Straße 1                    
donnerstags   bis 18.00 Uhr  07644/92910
Bürgersprechstunde Herbolzheim, Kanaustraße 11           
donnerstags   17.00–19.00 Uhr   07643/9339931
Polizeiposten Denzlingen, Schwarzwaldstraße 4                
donnerstags   bis 18.00 Uhr  07666/93830
Polizeiposten Elzach, Gartenstraße 2                                  
mittwochs      bis 18.00 Uhr  07682/909196
Polizeinotruf:
110 (ohne Vorwahl)
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VHS in Teningen

Alles rund ums Thema DRUCKEN: VHS-SeniorenNetz
(51190)
Teningen,Realschule,Ludwig-Jahn-Straße2-6,Di., 16.12.,16.30
bis 18 Uhr.
Acrylmalerei (25200)
Idealer Einstieg in die farbintensive Malerei
Teningen, Realschule, Ludwig-Jahn-Straße 2-6, BK-Raum 109,
fünfmal donnerstags, 18 bis 20.15 Uhr, Beginn: 8.1.
E-Mail-Verwaltung: VHS-SeniorenNetz (51193)
Teningen, Realschule, Ludwig-Jahn-Straße 2-6, EDV-Raum 219
RS, Di., 13.1., 16.30 bis 18 Uhr.
Die Kunst des Scherenschnitts - Licht und Schatten mit
Papier (25240)
Teningen, Rebay-Haus, Emmendinger Straße 11, Kursraum,
viermal mittwochs, 18 bis 20 Uhr, Beginn: 14.1.
Haftungsfragen im Verein und Ehrenamt (15030)
Teningen, Rebay-Haus, Emmendinger Straße 11, Kursraum, Sa.,
17.1., 13.30 bis 15 Uhr.
Autsch! – Was jetzt? Erste Hilfe bei Kindernotfällen
(34001)
Teningen, DRK, Neudorfstraße 40, Schulungsraum, viermal
dienstags, 19.30 bis 22 Uhr, Beginn: 20.1.

VHS Nördlicher Breisgau

Weihnachtszeit – Plätzchenzeit (37004)
Herbolzheim, Emil-Dörle-Schule, Moltkestraße 66, Küche, Fr.,
12.12., 18 bis 22 Uhr.
MitJIMDOzureigenenWebseite -WorkshopzumEinstieg
(52050)
Herbolzheim, Villa Schindler, Rheinhausenstraße 26, VHS-Raum
2, Sa., 13.12., 8.30 bis 13.30 Uhr.
iPad & iPhone: iTunes - Benutzung & Funktionen
(für Geräte mit iOS 7) (52594)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, EDV-Raum 108/EG,
Di., 16. und Do., 18.12., 18 bis 20.30 Uhr.
Crash-Kurs PC-Alltag - Grundlagenkurs
Tipps und Tricks für das tägliche Computern (51152)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, EDV-Raum 108/EG,
Sa., 10. und 17.1.,9 bis 12.30 Uhr.
Workshop Videobearbeitung & Filmschnitt
mit Magix Video Deluxe 16 plus (52162)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, EDV-Raum 108/EG,
Sa., 20.12., 8.30 bis 16.30 Uhr.
Grundlagen der EDV mit Windows 7 (51030)
Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, Schwarzwaldstraße 3,
Raum 3 (EDV-Raum), fünfmal mittwochs, 18.30 bis 21.30 Uhr,
Beginn: 7.1.
Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fon 07641 / 9225-25, Fax 07641 / 9225-33, E-Mail: info@vhs-
em.de, Internet www.vhs-em.de.

Die beiden Partnerschaftskomitees werden am kommenden
Wochenende mit einem Stand am Teninger Weihnachtsmarkt
teilnehmen.

Die Freunde aus La Ravoire reisen eigens zum 40. Teninger
Weihnachtsmarkt an und bestücken die Markthütte mit Wein
und Käse aus Savoyen. Der Erlös kommt einem Schulprojekt in
Burkina Faso zugute. Dieses Schulprojekt ist eines von vielen
Projekten, das von der Stiftung Brücke unterstützt und geför-
dert wird (www.stiftung-bruecke.de).

Außerdem können Menschen, die helfen möchten, verschie-
dene Artikel (Kalender, Taschen usw.) erwerben und somit
ebenfalls Projekte der Stiftung Brücke unterstützen.

Teningen
10.12. Peter Müller, Jakob-Zimmermann-Straße 21 (73 Jahre)
11.12. Rudolf Looser, Friedrich-Meyer-Straße 5 (74 Jahre)
12.12. Elfriede Ida Rieth, Bahlinger Straße 27 (85 Jahre)
12.12. Helmut Heß, Steinstraße 13 (78 Jahre)
12.12. Wolfgang Weiner, Albrecht-Dürer-Straße 36 (71 Jahre)
15.12. Dr. Bernhard Metz, Albrecht-Dürer-Straße 12 (76 Jahre)
15.12. Albert Beha, Hans-Sachs-Straße 11 (74 Jahre)
16.12. Werner Kaufmann, Maiwaldstraße 1 (79 Jahre)
16.12. Margritta Kärger, Mozartstraße 1 (77 Jahre)
Köndringen
11.12. Siegfried Friedrich Kurt Gajewski, Wolfgasse 8 (72 Jahre)
Nimburg
10.12. Dr. Alois Schnitzer, Kaiserstuhlstraße 32 (82 Jahre)
13.12. Gerda Franziska Diehr, Breitackerweg 3 (74 Jahre)
14.12. Heinrich Lay, Langstraße 4 (80 Jahre)
Heimbach
12.12. Hilda Disch, Schluchweg 13 (90 Jahre)
14.12. Herbert Luckmann, Bergweg 14 (74 Jahre)

î Volkshochschule aktuell P La Ravoire

b Gemeinsamer Stand am Weihnachtsmarkt

Engagement für eine gute Sache

Unsere Jubilare

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.

 Vereine

Wechsel des Vorsitzenden mitteilen
Die Vereine werden gebeten, einen Wechsel des Ersten Vorsitzen-
den nicht nur beim Amtsgericht (Vereinsregister) anzuzeigen, son-
dern dies auch der Gemeindeverwaltung mitzuteilen (schriftlich, 
telefonisch oder per E-Mail), damit die Vereinsliste entsprechend 
aktualisiert werden kann.
Ebenso wird im Falle eines Umzugs des/der Vorsitzenden um Mit-
teilung der neuen Adresse gebeten.
Ansprechpartner im Rathaus Teningen sind Frau Rappenecker 
(Tel. 07641/5806-43, E-Mail: rappenecker@teningen.de) oder Frau 
Philipp (Tel. 07641/5806-45, E-Mail: philipp@teningen.de).

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Morgen, Donnerstag, 11. Dezember, von 15 bis 17 Uhr, sind
alle Eltern mit Kindern von null Jahren bis Schuleintritt zum
Reden, Kontakte knüpfen beim Elterncafé im David-Kindergar-
ten (Hindenburgstraße) recht herzlich eingeladen.

Im Rahmen des Weihnachtsmarktes findet in der Evangelischen
Kirche Teningen eine kleine adventliche Orgelmusik statt.

Interessierte Besucherinnen und Besucher sind herzlich ein-
geladen, sich nach dem Gottesdienst um circa 11 Uhr auf der
Empore der Kirche einzufinden, um Orgel zu hören und zu
sehen. Dauer etwa 30 Minuten. Der Eintritt ist frei!

Am Samstag, 10. Januar, 15 Uhr, lädt der Schwarzwaldverein Te-
ningen alle Interessierten, Freunde und Mitglieder zum Neu-
jahrskaffee ein, bei dem auf die Wanderwoche an der Algarve
zurückgeblickt wird. Außerdem stellen Renate und Erwin
Schmider aus Schiltach, die europaweit Wanderreisen anbie-
ten,dievom13.bis19. JunivorgeseheneWanderwocheimTren-
tino vor. Man trifft sich im Festsaal des Gasthauses Sonne in Te-
ningen. Es wird ein Kuchenbüfett geben, für das um Kuchen-
spenden gebeten wird. Anmeldung für den Neujahrskaffee
bei Kurt Armbrust, Telefon 07641 / 47559.

Am morgigen Donnerstag, 11. Dezember, Treffpunkt 9 Uhr
Bahnhof Emmendingen, Fahrt mit dem Baden-Württemberg-
Ticket, Kosten circa 9 Euro. Ankunft in Mannheim 12 Uhr; Rück-
fahrt 18 Uhr. Die Teilnehmer haben sechs Stunden Zeit, die
„Quadratestadt“ zu erkunden. Das Schloss ist eine der größten
Residenzen Europas und die Weihnachtsmärkte sind am Was-
serturm, dem Wahrzeichen Mannheims, und auf den Kapuzi-
nerplanken. Infos bei Wanderführer Konrad Ganz, Telefon
07641 / 41783.

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

Elterncafé im David-Kindergarten

Orgelmatinee am Sonntag, 3. Advent

b Schwarzwaldverein Teningen

Neujahrskaffee am 10. Januar

Weihnachtsmarkt in Mannheim

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Die Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen veranstaltet am
Samstag, 20. Dezember, ihr traditionelles Jahreskonzert im Ad-
vent. Unter der musikalischen Leitung von Dirigentin Katrin Os-
ner werden sich ab 20 Uhr (Einlass ab 19.30 Uhr) in der Ludwig-
Jahn-Halle festliche, rhythmische und besinnliche Klänge ab-
wechseln und so jedem Musikliebhaber ein reichhaltiges
Angebot bereiten.

Eröffnet wird der Konzertabend traditionell vom Jugend-
orchester, das unter anderem den „Cup-Song“ zum Besten ge-
ben wird und sich dabei auf lautstarke choreographische Unter-
stützung der jüngsten Mitspieler des Vereins freuen darf.

DieGesamtkapellewirddanachsämtlicheRegister ihresKön-
nensziehenunddengeneigtenZuhörermit„Thegreat locomo-
tive chase“ in ein irrwitziges Wettrennen zweier Wildwest-Ei-
senbahnen verwickeln. Anschließend geht es zurück nach Euro-
pa, wo auf dem schweizer Berg „Pilatus“ ein Kampf auf Leben
und Tod gegen einen Feuer speienden Drachen bestanden wer-
den muss. Der Gefahr knapp entronnen wird Solistin Andrea
Rappenecker mit ihrem Akkordeon in „Le Paris d‘Azzola“ eine
zauberhafte Reise zu den romantischen Plätzen der Stadt der
Liebe unternehmen. Nach diesem kurzen Atemholen wagt sich
die Kapelle erneut in gefährliches Gebiet und entführt das Pu-
blikum mit der Filmmusik der „Herr der Ringe“-Trilogie ins blü-
hende Auenland und ins finstere Mordor. Und wo könnte man
nach heldenhaftem Bestehen aller Gefahren besser Erholung
finden als „Im Krapfenwald‘l“, wo man friedlich dem Ruf des
Kuckucks lauschen kann? Schließlich dürfen am Ende des
Abends natürlich auch die besinnlich-weihnachtlichen Melodi-
en nicht fehlen, bei denen auch gerne mitgesungen werden
darf!

Direkt im Anschluss an das Konzert findet die beliebte Tom-
bola statt, die am üblichen Termin im Sommer wetterbedingt
leider ausfallen musste. Für das leibliche Wohl ist selbstver-
ständlich auch bestens gesorgt.

Karten für das Konzert gibt es im VVK bei allen aktiven Musi-
kern, am Stand der Vereinsjugend auf dem Teninger Weih-
nachtsmarkt sowie an der Abendkasse. Die Musik- und Feuer-
wehrkapelle freut sich auf regen Besuch.

Der Lehrgang „Erste Hilfe bei Kindernotfällen“ richtet sich an
Eltern, Erzieher, Lehrer, Kinderbetreuer und andere Interessier-
te und wird im DRK-Heim, Neudorfstraße 40, angeboten.

Terminesinddienstags,20.und27. Januar,3.und10.Februar,
jeweils von 19.30 bis 22 Uhr. Kursleitung: Kurt Armbruster. An-
meldung:Telefon07641 /9225-25,E-Mail: info@vhs-em.de.Ver-
anstalter sinddasDeutscheRoteKreuzunddieVolkshochschule
Nördlicher Breisgau Emmendingen.

SpoFunnis – der Sport-, Fun- und Erlebnisclub der SG Köndrin-
gen-Teningen – bietet jedes Schuljahr zwei Stellen im Rahmen
des BuFDi- und FSJ-Programms an. So auch in diesem und im
kommenden Schuljahr 2015/16. Der Bewerbungszeitraum
fürdaskommendeSchuljahrstartet jetztundendetam31.März
2015. Voraussetzungen für eine Bewerbung sind Freude am
Sport sowie am Engagement für Kinder und Jugendliche.

Folgende Aufgaben dürfen die „BuFDis“ und „FSJler“ für
zwölf Monate übernehmen: Betreuung der Kindergarten-Ko-
operations-Veranstaltung FitteKids, Mitarbeit bei Angeboten
in der (Ganztags-)Schule sowie beim SozialenErlebnisLernen,
Mitarbeit bei Camp-Angeboten und im SG-Jugend-Training,
Gestaltung von Mitmachaktionen bei Festen und anderen
Events und vieles mehr.

InteressentinnenundInteressentenkönnensichabsofortbei
der SpoFunnis-Leitung Robert Korb im Spüro melden.

Ebenfalls im Spüro können sich interessierte Teilnehmer im
Alter von 13 bis 17 Jahren melden, die beim Camp-Angebot
Chill&Challenge dabei sein wollen, welches vom 2. bis 6. Ja-
nuar 2015 stattfindet. Es gibt noch freie Plätze.

Anmeldung sowie Infos zu Chill&Challenge und allen an-
deren SpoFunnis-Aktivitäten, Zielen und Aufgaben ist möglich
beziehungsweise gibt es unter www.facebook.de/spofunnis
(auch ohne Facebook-Account) und können bei SpoFunnis im
Spüro unter Telefon 07641 / 9379999 beziehungsweise 0175 /
3561577 oder per E-Mail spuero@spofunnis.de erfragt werden.

Das Seniorenzentrum Teningen freut sich auf den Besuch des
Männerchors „Vokalisatoren“ aus Nimburg unter der Leitung
ihrer Dirigentin Katharina Roser. Die Bevölkerung ist zu einer
besinnlichen Stunde mit Weihnachtsliedern und Musik herzlich
eingeladen. Die Veranstaltung findet am kommenden Sonn-
tag,14.Dezember,um15Uhr inderCafeteriadesSeniorenzent-
rums Teningen statt. Der Eintritt ist frei! BruderhausDiakonie,
Seniorenzentrum Teningen, Bahlinger Straße 27, Teningen, Te-
lefon 07641 / 468970.

b Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen

Jahreskonzert und Tombola am 20.12.

b Deutsches Rotes Kreuz (DRK)

Autsch! Was jetzt? – Lehrgang
„Erste Hilfe bei Kindernotfällen“

b Noch freie Plätze bei Chill&Challenge

SpoFunnis sucht Interessenten für das
BuFDi- oder FSJ-Programm

b Seniorenzentrum Teningen

Konzert am kommenden Sonntag
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Im Christlichen Verein Junger Menschen Teningen finden fol-
gende Veranstaltungen statt, zu denen herzlich eingeladen
wird:
Waldläufer-ZACK-Projekt (neun bis zwölf Jahre) einmal im
Monat samstags, mit Jan Bauser (Telefon 571460), Matthias
Schindler (Telefon 6958), Yan Bruzzone (Telefon 935070) und
Dominic Weinreich (Telefon 935666).
Sportkreis für Jugendliche und Erwachsene dienstags ab
19Uhr inderHeimbacherSporthalle, Info:RolfSchmidt (Telefon
573969).
Mütterkreis, Info: Gabi Kuhnt (Telefon 53355) und Heike Lay
(Telefon 42802).
Mittwoch-Hauskreis, 19 Uhr, Info: Peter Winski (Telefon
53172).
Donnerstag-Hauskreis, 20 Uhr, Info: Bruno Frick (Telefon
44303).
Alle Veranstaltungen finden – wenn nicht anders gekennzeich-
net – im CVJM-Haus, Neudorfstraße 40a, neben der Feuerwehr,
statt.

An den vier Adventssonntagen findet, jeweils nach dem Gottes-
dienst, wieder der beliebte Basar des Förderkreises in der Kirche
statt. Im Angebot sind Köstlichkeiten aus Küche und Keller,
schöne Handarbeiten, gestrickte Socken, selbst gemachte Pup-
penkleider, Weihnachtsschmuck, Adventskalender und vieles
mehr. Neu ist auch der Kalender für das Jahr 2015 unter dem
Motto „Die Kirche im Dorf“.

Am kommenden Samstag, 13. Dezember, soll wieder ein Ar-
beitseinsatz stattfinden. Es soll eine abgestorbene Linde gefällt
werden. Ebenfalls stehen wieder die alljährlich notwendigen
Wildwuchsrückschnitte an. Der Parkplatz muss von den rest-
lichen Baumaterialien geräumt werden. Der Förderverein wür-
de sich über zahlreiche Helfer freuen. Für das leibliche Wohl
wird gesorgt. Treffpunkt um 8 Uhr vor dem Bürgerhaus.

Wiebereitsmitgeteilt,geht'sdieses Jahr,amkommendenSams-
tag, 13. Dezember, nach Freiburg zum Schlittschuhfahren. Ab-
fahrt ist um 14 Uhr an der Winzerhalle. Wenn möglich, bitte das
rote Ruäbsack-Sweat-Shirt anziehen.

Die kleinen Ruäbsäcke treffen sich um 14.15 Uhr beim Schüt-
zenhaus zur Winterwanderung. Ausklang dann ab 18 Uhr rund
ums Schützenhaus Köndringen. Wer sich noch nicht angemel-
det hat, bitte noch per E-Mail an Zunftmeister@ruaebsack.de.

Morgen trifft man sich um 19 Uhr im evangelischen Gemeinde-
haus Köndringen zur Adventsfeier. Wer möchte, kann gerne
„Weihnachtsbrötli“ mitbringen. Vielleicht möchte auch je-
mand ein Gedicht vortragen? Es wäre schön, wenn recht viele
kommen würden.

Vorschau: Am Montag, 29. Dezember, findet wieder die
„Wanderung zwische de Johre“ statt.

ErsteHilfeFortbildung:Am Samstag, 17. Januar, bietet der
Landfrauenverein über das DRK eine Erste-Hilfe-Fortbildung
an. Es wird eine Lehrgangsgebühr erhoben. Die Teilnehmer er-
halten nach Beendigung eine Fortbildungsbescheinigung aus-
gehändigt. Veranstaltungsort: DRK-Heim, Neudorfstraße 40.
79331 Teningen. Dauer: 9 bis 16 Uhr. Da es eine begrenzte Teil-
nehmerzahlgibt,bittetmanabsofortumAnmeldungbeiRena-
te Schmidt, Telefon 07641 / 42823. Bei ihr erfährt man auch Nä-
heres über den Kurs. Auch Nichtmitglieder sind eingeladen.

b CVJM Teningen

Veranstaltungen

b Evangelische Kirchengemeinde Köndringen

Adventsbasar des Förderkreises

b Förderverein zur Erhaltung der Burgruine Landeck

Arbeitseinsatz am Samstag

b Kindringer Ruäbsäck

Weihnachtsfeier am Samstag

b Landfrauenverein Köndringen – Teningen

Adventsfeier, Wanderung und
Erste-Hilfe-Fortbildung

Kleinanzeigen einfach online aufgeben: 

www.wzo.de

MIT UNS ERRE ICHEN SIE MEHR
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Die Verwaltungsstelle Nimburg bleibt zukünftig bis auf Wei-
teres dienstags geschlossen. In dringenden Fällen kann man
sich an das Rathaus Teningen, Telefon 07641 / 5806-0, wenden.

Es sind alle eingeladen, Jung und Alt, Groß und Klein, mit oder
ohne Kinder, Treffpunkt jeweils um 18 Uhr vor geschmückten
Fenstern / Eingängen mit Liedern und Geschichten rund um den
Advent und etwas Zeit für Begegnung und Gespräche bei Tee,
Punsch oder Glühwein. Der Adventskalender findet im Freien
statt und dauert circa 20 bis 30 Minuten. Bitte Taschenlampe
mitbringen.
Der Adventskalender geht weiter:
Heute, Mittwoch, 10. Dezember: Gemischter Chor bei Familie
Kirchmeier, Bottinger Straße 6.
Donnerstag, 11. Dezember: Evangelischer Kindergarten Son-
nenschein, Dorfstraße 14, Bottingen.
Freitag, 12. Dezember: Familie Schenk, Langstraße 26.
Montag, 15. Dezember: Familie Graf, Eichelweg 3.
Dienstag, 16. Dezember: Familie Kersting, Holzhauser Stra-
ße 2B.
Mittwoch, 17. Dezember: Familie Gehring, „Rebstock“, Bottin-
gen.
Donnerstag, 18. Dezember: Kindergarten Regenbogen, Tul-
penweg 13.
Freitag, 19. Dezember: Familie Metzger, Dahlienweg 5.
Samstag, 20. Dezember: Familie Kopp, Glotterstraße 9.
Montag, 22. Dezember: Reiterhof Königer, Breisacher Straße
2b.
Mittwoch, 24. Dezember, 17 Uhr, Bergkirche: Weihnachtsgot-
tesdienst mit Krippenspiel.
Bei den Veranstaltungen in Bottingen bittet die Kirchenge-
meinde, darauf zu achten, dass die Parkmöglichkeiten im Ort
begrenzt sind.
Besonders wird gebeten, nicht in der Holzhauser Straße zu par-
ken. Parkmöglichkeiten sind vor dem Ortseingang Richtung
Wald und auf dem Scheibenplatz.
Kontakt: Pfarramt Nimburg, Frau Erb, Telefon 2260; Evangeli-
scher Kindergarten Regenbogen, Frau Gerbig, Telefon 1823;
Margit Willaredt-Wunderle, Telefon 9129192.

In der vergangenen Woche wurden die „Brot für die Welt“-Tü-
ten und ein Informationsbrief der Kirchengemeinde an alle
Haushalte in Nimburg und Bottingen verteilt. Die 56. Aktion
wurde am 1. Advent eröffnet und läuft während der Advents-
zeit bis einschließlich Heiligabend. Die evangelischen Kirchen
möchten mit dieser Aktion mithelfen, die Not in der Welt zu lin-
dern.

Die Kirchengemeinde Nimburg hat sich in diesem Jahr für ein
Projekt in Angola entschieden. Genauere Angaben stehen auf
dem Infobrief. Mit Spenden können alle dazu beitragen, dass
die Menschen in der Lage sind, sich selbst zu versorgen. Die
SpendenwerdenüberdasDiakonie-ProjektANGOLAweiterge-
leitet.

Die Kirchengemeinde möchte herzlich bitten, die Spenden-
tüten im Monat Dezember und bis Mitte Januar in den Gottes-
diensten oder im Pfarramt abzugeben. Wer eine Spendenbe-
scheinigung wünscht, kann dies auf dem Tütchen mit Namen
und Adresse vermerken. Spenden können auch auf das Konto:
Evangelische Kirchengemeinde Nimburg Stichwort: „Brot für
die Welt“, Kontonummer 13140600, Volksbank Breisgau
Nord eG, Bankleitzahl 680 920 00 oder IBAN DE91 6809
2000 0013 1406 00 überwiesen werden. Wer Fragen zu dem
Projekt hat, kann Pfarrer Halberstadt gerne ansprechen. Ganz
herzlichen Dank für die Spenden.

Der Gesangverein „Eintracht“ 1873 Bottingen veranstaltet in
diesem Jahr wieder seinen traditionellen großen Theater- und
Unterhaltungsabend um 19.30 Uhr in der Nimberghalle in Nim-
burg. Die Theatergruppe unter Regie von Christian Henry spielt
dasMundartstück„DnäckigWohred“vonHansFlügel,desWei-
teren wird ein Sketch dargeboten.

Musikalisch wird der Abend vom Gesangverein umrahmt.
Eine Tombola mit einem Flachbildfernseher als 1.Preis und wei-
teren attraktiven Gewinnen rundet das Programm ab. Für das
leibliche Wohl der Gäste ist bestens gesorgt.

Der Verein lädt recht herzlich ein, den Abend in froher Runde
in Nimburg zu genießen. Zur Theaterhauptprobe am 26. De-
zember um 14 Uhr haben Kinder freien Eintritt.30. Juli 2014 TENINGER NACHRICHTEN 23

f
Für Nimburg und Bottingen:

Schnelle Hilfe

Feuerwehrnotruf

0 76 41 / 89 80

b Verwaltungsstelle Nimburg

Verwaltungsstelle bleibt dienstags
geschlossen

b Kirchengemeinde Nimburg

Lebendiger Adventskalender

„Brot für die Welt“-Aktion

b Gesangverein „Eintracht“ 1873 Bottingen

Theater- und Unterhaltungsabend
am 26. Dezember

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Das Büchereiteam ist da immer dienstags von 16.30 bis 20 Uhr
im Gemeindehaus Heimbach (Zehnthof 2). Es warten spannen-
de Kindergeschichten zum Vorlesen und Selberlesen, Literatur
für Erwachsene und pfiffige Spiele auf ihre Besucher.

Die anspruchsvollen Magazine „Landlust“, „ARD Buffet“ so-
wie „Kraut und Rüben“ können hier ausgeliehen werden. Neu
im Angebot: Das „Regiomagazin“.

Motto im Monat November: „Lesen macht glücklich, weil
es unser Leben mit Sinn und Bedeutung erfüllt!“

DieBücherei ist vorWeihnachtenam16.Dezemberdas letzte
Mal geöffnet. Im neuen Jahr ist das Bücherei-Team wieder ab
dem 13. Januar da.

Auch in diesem Jahr findet das Heimbacher Adventssingen ein-
malig am 4. Advent, 21. Dezember, um 18 Uhr statt. Zu Beginn
wird der „Kids und Teens Chor St. Gallus“ unter der Leitung von
Christiane Hirzel einige Lieder zur Einstimmung singen. An-
schließend sind alle recht herzlich eingeladen, den Advent und
Weihnachtenselbstmusikalischzubegrüßen.Wiebereits inden
vergangenen Jahren wird nach dem Singen zu warmem Glüh-
wein eingeladen.

Dieser Tage konnte die Frauen-Initiative den Erlös der diesjähri-
gen Kilwi-Aktion an das Haus des Lebens in Freiburg überge-
ben. Die Initiative bedankt sich auf diesem Weg herzlich bei al-
len, die die Aktion „Für Mütter in Not“ in irgendeiner Weise un-
terstützt haben, sei es durch Kuchenspenden oder durch
tatkräftige Hilfe. Sie haben damit ihr Wohlwollen für die gute
Sache zum Ausdruck gebracht und mitgeholfen, einen stolzen
Betrag zu erwirtschaften. 1.200 Euro konnten dem Haus des Le-
bens übergeben werden.

Diese Einrichtung ist Wohn- und Zufluchtsort für Frauen und
Kinder in schwierigen Lebenslagen. Das sind meist sehr junge
Frauen mit schwierigen sozialen oder persönlichen Hintergrün-
den,dieoftkeinVorbild indereigenenFamiliehatten.Bei ihnen
Zuhause gab oder gibt es vielfach Gewalt, Suchtprobleme oder
psychische Erkrankungen. Sie alle brauchen Unterstützung und
Zuwendung. Das Konzept der Einrichtung beruht auf dem An-
satz „Hilfe zu Selbsthilfe“. Die Kinder werden tagsüber betreut,
während ihre Mütter eine Schule besuchen oder eine Ausbil-
dung absolvieren. Die Initiative ist sich sicher, dass sie mit dem
Betrag einen weiteren guten Baustein in eine hoffnungsvollere
Zukunft der Frauen und Kinder geleistet hat.

Die SV-Heimbach-AH möchten das Jahr mit einem geselligen
Beisammensein ausklingen lassen. Alle aktiven und passiven
AH-Mitglieder sind dazu am Donnerstag, 18. Dezember,
20.30 Uhr, in das Schlosscafé in Heimbach eingeladen. Über
eine rege Beteiligung würde sich die AH-Leitung freuen.

Ohne fünf nominelle Spieler aus dem Kader der ersten Mann-
schaft musste die SG Köndringen-Teningen beim Zweitplatzier-
ten SG Nußloch antreten und verlor nach insgesamt anspre-
chender Leistung etwas zu deutlich mit 31:38. Zur Halbzeit war
das SG-Team beim Stand von 16:14 dabei noch in Schlagdistanz.
Beste Torschützen aufseiten der Teninger waren Warmuth und
Zipf mit jeweils sieben Treffern.

Die Vorzeichen waren für die SG-Handballer dabei nicht op-
timal. Während Lukas Bing verletzungsbedingt passen musste,
fehltenamNikolaustagmitFelixGäßler, LukasZank,PascalBüh-
rer und Domenico Ebner vier weitere Akteure. Letztgenannte
unterstützten ebenso wie SG-Coach Ole Andersen die zweite
Mannschaft beim wichtigen Derby in Oberhausen. Auf der Trai-
nerbank nahm dadurch Vorstand Markus Keune Platz, der von
den beiden Routiniers Warmuth und Hirling beim Coaching un-
terstützt wurde. Obwohl das SG-Team also dazu gezwungen
war,zu improvisieren, startetemanstark indiePartie.NachTref-
fern von Zipf und Sandu lag man in der Fremde nach zwei Minu-
ten mit 0:2 in Front. In der Folgezeit fand das Heimteam dann in
diePartieundbiszum10:10entwickelte sicheinausgeglichenes
Spiel. LeistungsgerechtwurdenbeimStandvon16:14dieSeiten
gewechselt.

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Lesen – spielen – Leute treffen

b Singen im Advent

Heimbacher Adventssingen

b Frauen-Initiative St. Gallus

Spende aus Erlös der Kilwi-Aktion
an Mütter in Not übergeben

b Sportverein Heimbach (SVH)

AH-Jahresabschluss am 18. Dezember

Sport

b SG Köndringen-Teningen

SG verliert beim starken Aufsteiger
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„In der ersten Halbzeit hatten wir leider Schwächen in der
Rückzugsphase, die den Nußlochern immer wieder einfache To-
re ermöglicht haben. Ohne diese Probleme hätten wir sicherlich
auch mit einer knappen Führung in die Halbzeit gehen kön-
nen“, so die Analyse von Kreisläufer Chris Berchtenbreiter, der
sich mit zwei Toren in die Torschützenliste eintragen konnte.

Den Beginn des zweiten Spielabschnitts bestimmte dann das
starke nordbadische Heimteam und setzte sich schnell mit fünf
Toren ab. Das SG-Team gab sich aber trotz schwindender Kräfte
nicht auf und kämpfte bis zur letzten Minute. Am Ende zeigte
die Anzeigentafel 38:31. Die SG konnte nach dem Auswärtsco-
up vergangene Woche in Pforzheim somit nicht nachlegen.

„Ob wir mit Bührer und Co. eine Chance gehabt hätten, ist
spekulativ. Fakt ist, wir haben uns heute rund 50 Minuten or-
dentlich verkauft und kommendes Wochenende wollen wir mit
komplettem Kader zwei Punkte gegen Neuhausen einfahren
und einen versöhnlichen Abschluss der Hinrunde feiern“, so der
Ausblick von Kreisläufer Hannes Emrich.

Nach der Niederlage belegt die SG Köndringen-Teningen
nun den fünften Tabellenplatz.

Die zweite Mannschaft verlor derweil unglücklich mit zwei
Toren in Oberhausen. Dennoch gibt sich Gerald Sandu kämpfe-
risch: „Die beiden Niederlagen dieses Wochenende müssen wir
schnellstmöglich abhaken. Der Fokus muss nun auf nächster
Woche liegen.“ Erfreulich war an diesem Abend, dass Benjamin
Rieß auf Linksaußen in seinem ersten Drittligaspiel sein erstes
Drittligator erzielen konnte.

SGKöndringen-Teningen:Bayer (51.bis60.Minute), (Grangé
(1. bis 50. Minute), Berchtenbreiter 2, Sandu 4, Hirling 5, Vogt
2/1, Zipf 7, Emrich 1, Zank 1, Warmuth 7, Rieß 1, Wenning 1.

Besondere Ereignisse: Bayer pariert gegen Freudl.
Spielfilm: 0:2, 6:5, 10:10, 15:13, 16:14 (Halbzeit), 20:15, 24:18,

28:20, 31:25, 34:28, 38:31 (Endergebnis).

FCT – SF Elzach-Yach 1:2: Aufstellung: Zäh, Geiger, Hess (70. D.
Binder), Baktiary, Saggiomo, Kasten, Tworek, Grafmüller, Min-
ke, Fiorentino, Schmidt. Tore: 1:0 (1.) Geiger, 1:1/1:2 (83./90.) Be-
cherer. Besondere Vorkommnisse: Gelb-Rot: Grafmüller (82.)
und Binder (88.); Rot: Baktiary.

Wenn man im Tabellenkeller steht, fehlt einem oft nicht nur
das notwendige Quäntchen Glück. Nein, meist kommt dann
auch noch Pech hinzu. Eine alte Fußballer-Weisheit, die an die-
sem Spieltag erneut ihre Bestätigung gefunden hat.

Dabei war der Beginn für die Teninger einmal mehr vielver-
sprechend.MiteinemBlitztordurchPascalGeigergingendieTe-
ninger früh in Führung. Auf dem schwer bespielbaren Rasen
entwickelte sich in der Folge ein Kampfspiel mit vielen harten
Zweikämpfen und Unterbrechungen. Der Spielfluss litt darun-
ter enorm. Trotzdem gaben beide Mannschaften ihr Bestes und
kamen zu einigen Torchancen. Die größten hatten die Teninger
Minke und Tworek. Letzterer scheiterte mit einem Schuss an den
Pfosten. Mit einem unter dem Strich verdienten 1:0 ging es dann
auch in die Kabinen. In der zweiten Halbzeit verlief das Spiel bis
zur 71. Minute unspektakulär. In eben dieser Spielminute stand
dann aber der eingewechselte Robin Köhler frei vor dem Tenin-
ger Tor, setzte den Ball allerdings neben das Gehäuse. Nun war
das Finale eröffnet. Eine Viertelstunde vor Schluss wurden die
Nerven des Gastgebers Teningen vom Unparteiischen auf eine
harte Probe gestellt. Der kurz zuvor eingewechselte Daniel Bin-
der wurde, frei stehend vor Gästekeeper Ringhof, von seinem
Gegenspieler von den Beinen geholt. Statt aber auf den Elfme-
terpunkt zu deuten, erhielt Binder die Gelbe Karte wegen
Schwalbe und das Spiel wurde mit Freistoß für Elzach fortge-
führt.DieseEntscheidungsorgtefürvielAufregungundbrachte
eine unnötige Hektik in das Spiel. Mit dieser Fehlentscheidung
holte das Pech den FCT wieder ein, das der Mannschaft nunmehr
schon seit Beginn der Saison im Nacken sitzt und sich einfach

nicht abschütteln lassen will. Zunächst nahm der Elzacher Jörg
Klausmann im direkten Gegenzug Maß und traf den Innenpfos-
ten. In der 83. Spielminute folgte der erste Platzverweis. Florian
Grafmüller wurde nach einem taktischen Foul mit der Ampel-
karte vom Platz gestellt. Keine Minute später nutzten die Elza-
cher diese Überzahl gnadenlos aus. Laurentius Becherer ließ die
Gästefans in der 83. Minute jubeln. Drei Minuten vor Ende traf
es dann den nächsten Teninger. Daniel Binder erhielt die Gelb-
Rote Karte. Ein sehr fragwürdiger Platzverweis, da (wie bereits
geschildert) bereits die erste Gelbe Karte strittig war. Eine Minu-
te später ließ sich der Teninger Baktiary zu einem Foul an der
Mittelliniehinreißen.SchiedsrichterSchmidtzogsofortdieRote
Karte.FürBaktiary indieserSaisonschonderdrittePlatzverweis.
Elzach nutzte diese klare Überzahl in den letzen Minuten und
Becherer konnte mit seinem zweiten Tor in der Nachspielzeit
zum viel umjubelten 2:1 einschieben. Der FC Teningen rutscht
nach dieser Heimniederlage immer weiter in den Tabellenkeller,
die sich nach dem verwehrten Elfmeterpfiff beim Stand von 1:0
und den drei Platzverweisen umso bitterer anfühlt.

Am kommenden Sonntag, 14. Dezember, um 14.30 Uhr, trifft
der FCT im letzten Spiel vor der Winterpause auswärts auf den
SV Munzingen.

A-JugendSGKöndringen:Bezirksliga,HeimspielortKöndrin-
gen, PTSV Jahn Freiburg – SG 1:1

Vorschau:Verbandspokal: Sa., 13.12., 13.30Uhr:Achtelfina-
le, SG – SG FV Donaueschingen, auf dem Sportplatz in Köndrin-
gen.

Die Jugendmannschaften nehmen bei verschiedenen Hal-
lenturnieren teil, Informationen auf der Homepage: www.tv-
koendringen-fussball.de.

Damen – FR-St. Georgen II 8:1: Eine recht deutliche Angele-
genheit war das Heimspiel der ersten Damenmannschaft gegen
die Freiburger. Die Köndringer Damen siegten klar.
Die Punkte holten im Doppel: Krukowska/Scheuermann (1); in
den Einzeln waren erfolgreich: Krukowska (3), Scheuermann
(2), Anna Hepp (2).
Damen II – TTC Suggental 2:5: Eine etwas unglückliche Nie-
derlage gab es im Heimspiel der zweiten Damenmannschaft.
Leider wurden drei Spiele erst knapp im 5. Satz verloren, sodass
eine Punkteteilung möglich gewesen wäre.
Hier die Punkte für den TTC im Einzel: Lioba Ruf (2).
TTC Nimburg – Herren 9:6: Beim Lokalderby in Nimburg muss-
te die erste Herrenmannschaft leider eine knappe Niederlage
einstecken. Schade, denn einige der Spiele waren recht knapp
verloren worden, sodass ein besseres Endergebnis möglich ge-
wesen wäre.
Hier die Punkte für den TTC im Doppel: H.J. Bär/Roming (1); in
den Einzelspielen: Roming (2), Dages (1), Raschka (1), F. Bär (1).
TTV March - Herren II 9:6: Nun hat es auch die zweite Herren-
mannschaft erwischt, denn man verlor das Spitzenspiel in
March leider mit 6:9 Punkten. Es gab einige unglückliche und
knappe Spielverluste, eine Punkteteilung lag im Bereich des
Möglichen. Es hat nicht sollen sein!
Doppelpunkte: Bresch/Jordan (1), P. Schindler/J. Vogel (1); in
den Einzelspielen waren erfolgreich: P. Schindler (1), D. Wied-
mann (1), Jonas Vogel (2).
Herren III - Weisweil IV 8:8: Das war ein recht langes und stets
ausgeglichenes Match, und zum Schluss gab es eine gerechte
Punkteteilung. Denn das siegreiche Schlussdoppel endete erst
um 0.01 Uhr in der Nacht.

b FC Teningen (FCT)

Bittere Niederlage gegen Elzach-Yach

b FC Ten. – TV Kön. – FV Nim. – SV Mun. – SV Heim.

Jugendfußball in der Gemeinde

b TTC Köndringen

Spielergebnisse
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Am kommenden Samstag, 13. Dezember, findet um 15 Uhr das
Verbandsligaspiel der Jugendmannschaft U18 vom TTC Em-
mendingen gegen den FT V. 1844 Freiburg in der Anton-Götz-
Halle in Heimbach statt.

Die Verbandsliga ist die höchste Liga Südbadens und dies ver-
spricht, ein spannendes Aufeinandertreffen der beiden Mann-
schaften zu werden, zumal bei diesem Duell die zwei besten
Spieler der Verbandsliga, Nick Do und Fabian Gäßler, aufeinan-
dertreffen werden. Zuschauer und Fans sind herzlich willkom-
men.

Hier die Punkte im Doppel: Kl. Hoyer/Zimmermann (2); Einzel:
Kl. Hoyer (2), Zimmermann (1), Max. Bär (1) und Bernd Rill (2).
Hier noch einige Hinweise:
Nachtrag zum Tischtennis-Grümpel-Turnier vom 23. No-
vember: Auf der Homepage des TTC Köndringen sind die Fotos
vom Turniertag und der Spielbericht einzusehen.
Kleines Dankeschön an die Teilnehmer beim Tischtennis-
Grümpel-Turnier: Der TTC möchte sich bei allen Teilnehmern für
das faire und kameradschaftliche Verhalten während des Tur-
niersbedanken.UndderTTCfreutsichschonjetztaufdasnächs-
te Jahr, wenn alle wieder mitmachen!
Die Weihnachtszeit steht vor der Tür: Der TTC Köndringen
wünschtallenMitgliedernundGönnerneinerholsamesundge-
segnetes Weihnachtsfest. Natürlich auch einen guten Rutsch ins
„neue Jahr“ 2015, Glück, Gesundheit, Erfolg und nicht zuletzt
Gottes Segen.

Wie jedesJahrzaubertendieJungmusiker inderWeihnachtsbä-
ckerei leckeres Weihnachtsgebäck. Der Höhepunkt des Nach-
mittages war der Besuch des Nikolaus, der für Groß und Klein
eine Überraschung in seinem Sack dabei hatte.

Das Weihnachtsgebäck werden die Jugendlichen am kom-
menden Wochenende auf dem Teninger Weihnachtsmarkt ver-
kaufen. Die Jugend der Musik- und Feuerwehrkapelle wird wie-
der mit einem eigenen Stand direkt auf dem Rathausplatz ver-
treten sein. Neben dem Weihnachtsgebäck wurden in den
letzten Wochen gemeinsam und in Heimarbeit viele tolle Dinge
gebacken, gebastelt und genäht. So hoffen die Jungmusiker,
dass für jeden etwas dabei sein wird. Wer noch eine Kleinigkeit
für Weihnachten sucht, für den werden unter anderem die Nist-
kästen, Kuschelmonster und Baby-Häkel-Mützen das richtige
sein. Wer lieber auf das leibliche Wohl wert legt, wird sich auf
weihnachtliche Backmischungen, Kräutersalze, Linzer Torten
und bereits erwähntes Weihnachtsgebäck freuen können.
Ebenfalls werden Karten für das Jahreskonzert am 20. Dezem-
ber in der Ludwig-Jahn-Halle zum vergünstigten Vorverkaufs-
preis zu erhalten sein.

Natürlich freuen sich die Musiker auch über alle, die auf eine
Tasse Kinderpunsch oder Glühwein am Stand vorbeischauen
und sich selbst vom reichhaltigen Angebot der Jungmusiker
überzeugen.

Die Diagnose einer Krebserkrankung betrifft nicht nur den Kör-
per, sondern hat auch Auswirkungen auf die gesamte psychoso-
ziale Situation des betroffenen Menschen.

Sie kann für Patienten, aber auch für die Partner, Kinder, An-
gehörigen und Freunde auf verschiedenen Ebenen eine beson-
dere Belastung darstellen. Es können Gefühle der Verunsiche-
rung und Angst entstehen. Meist ist der Wunsch nach Informa-
tion groß. Das Team der Psychosozialen Krebsberatungsstelle
bietet professionelle Information, Beratung und Unterstüt-
zung für die Patienten, Angehörigen und alle Menschen, die
sich mit einer Krebserkrankung auseinandersetzen.

Die Beratung erfolgt unter Wahrung der Schweigepflicht
und ist kostenlos. Sie kann persönlich, schriftlich oder telefo-
nisch erfolgen. Bei Bedarf sind auch Hausbesuche nach Abspra-
che möglich. Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg,
Hauptstraße 5a, 79104 Freiburg, Telefon 0761 / 2707750, Fax
0761 / 2727753, E-Mail: krebsberatungsstelle@uniklinik-frei-
burg.de, www.krebsberatungsstelle-freiburg.de.

Der Nikolaus, umringt von den fleißigen Helfern der Weih-
nachtsbäckerei.

b TTC Heimbach

Spitzenduell der Verbandsliga
am Samstag in Heimbach

i Allgemeines

b Jugend der Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen

Backen für den Weihnachtsmarkt

b Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg

Informationen für krebskranke
Menschen und deren Angehörige

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de



18 TENINGER NACHRICHTEN 10. Dezember 2014



10. Dezember 2014 TENINGER NACHRICHTEN 19

Erstmals ist beim Teninger Weihnachtsmarkt im Unterdorf am
kommenden Wochenende eine Modellbahnausstellung zu se-
hen. Im Rahmen einer Projektarbeit präsentiert die Klasse R 8d
der Theodor-Frank-Realschule im Bürgersaal des Rathauses in
Zusammenarbeit mit dem Märklin-Insider-Stammtisch Freiburg
eine rund 20 Meter lange Modulmodelleisenbahn.

ImMaßstabH0(1:87)zeigendieMitgliederdesStammtisches
rund 50 Meter verbautes Gleis, einen vier Meter langen Bahn-
hof und ein Bahnbetriebswerk mit Drehscheibe im Bau. Die Lo-
komotivsteuerung erfolgt mit Märklin-Digital. Auf der Modell-
bahn verkehren sieben Zuggarnituren mit rund 50 Waggons.

Die Schülerinnen und Schüler der R 8d bieten darüber hinaus
im Innenhof des Rathauses köstliche Waffeln, selbst gebrannte
Mandeln und leckeres Weihnachtsgebäck sowie Linzertörtchen
an. Im Rahmen einer Projektwoche im Oktober stellten die
Schülerinnen und Schüler auch Holzwaren wie Weihnachts-
männer und Teelichthalter her und präsentieren sie nun zum
Verkauf. Im Bürgersaal werden alkoholfreie Getränke wie Cola,
Fanta und Mineralwasser zu familienfreundlichen Preisen an-
geboten. Auch dort gibt es die Holzwaren sowie Weihnachtsge-
bäck zu kaufen. Als besonderer Höhepunkt erfolgt am Sonntag
von 15 bis 18 Uhr eine Kinderschminkaktion im Bürgersaal. Der
Erlös daraus sowie aus dem Verkauf dient einer der späteren
Klassenfahrten der R 8d.

Der Eintritt in den Innenhof ist frei; zur Modelleisenbahnaus-
stellung wird ein Unkostenbeitrag, der dem weiteren Ausbau
der Bahn zugutekommt, von einem Euro (Erwachsene) und 50
Cent (Kinder und Jugendliche) erhoben. Familien zahlen 2,50
Euro. Der Weihnachtsmarkt und die Ausstellung sind am Sams-
tagvon14bis22UhrundamSonntagvon11bis18Uhrgeöffnet.

Im Rahmen der laufenden Syrien-Aktion des Gymnasiums Ken-
zingen hat das Sammeln von Sachspenden begonnen, die mit
dem Weihnachtstransport der Barada-Syrienhilfe in ein Flücht-
lingslager nahe der türkisch-syrischen Grenze gebracht werden
sollen. Die Organisatoren bitten wie im vergangenen Jahr ne-
ben Geldspenden insbesondere um Säuglingsnahrung und In-
halte für Carepakete, die einzelne Familien in den kältesten
Wochen des Jahres mit Grundnahrungsmitteln unterstützen
sollen. Außerdem wird Schulbedarf, speziell Schreibwaren, ge-
sammelt, um damit den Kindern des Flüchtlingslagers in einer
improvisiertenSchuleeineinigermaßeneffektivesLernenzuer-
möglichen. Andrea Morand, Englischlehrerin am Gymnasium
Kenzingen und Koordinatorin der Aktion, betont die nach wie
vor katastrophale Lage der Menschen in den Lagern. „Wir rufen
dieBürgerinnenundBürgerunsererRegionauf,unsauchdieses
Jahr wieder zu unterstützen“, so Morand, „damit wir wie im
vergangenen Jahr auch diese Weihnachten wieder eine kleine,
aber für die Empfänger sehr merkliche Veränderung erreichen
können.“ Im letzten Jahr gelang es, im Rahmen der Syrien-Ak-
tion einen 40-Tonnen-Lastwagen mit Hilfsgütern auf den Weg
zubringen.Besonders freut sichAndreaMorand,dasseinigeLe-
bensmittelmärkte der Umgebung auch dieses Jahr wieder das
direkte Sammeln von Sachspenden unterstützen. Am kommen-
den Samstag, 13. Dezember, werden daher von 9 bis 13 Uhr
vor den EDEKA-Märkten in Herbolzheim, Kenzingen und
Endingen sowie bei REWE in Rheinhausen Schülerinnen und
Schüler die Kunden dazu einladen, bei ihrem Einkauf auch et-
was für die Menschen in Syrien zu tun.

DieMitgliederundFreundederKreis-FDPEmmendingenveran-
stalten am kommenden Sonntag, 14. Dezember, einen Weih-
nachtsbrunch. Der Brunch findet im Sporthotel Kenzingen,
Breitenfeldstraße 11, statt und beginnt um 11 Uhr. Die Kosten
desBrunchsbelaufensichauf19,50EuroproPersonundkönnen
vor Ort bezahlt werden. Für eine gute Planung bittet der Kreis-
verband um eine Zusage der Teilnahme per E-Mail an nor-
man.schuster@gmx.de oder direkt beim Sporthotel Kenzingen.

Drei Schecks im Wert von zusammen 3.800 Euro überreichte
Andreas Cordier an das gemeindliche Kinder- und Jugendbüro,
an die Winzerkapelle Köndringen für deren Musikgarten-Pro-
jekt und an die Freiwillige Feuerwehr Abteilung Köndringen,
die für den Spielmanns- und Musikzug eine Konzertreise nach
Griechenland organisierte.

Mit dieser Spende für die Musiker wollte der Kiwanis-Club
ein Projekt unterstützen, das der deutsch-griechische Verein
empfohlen hatte, wie Rechtsanwalt Andreas Cordier erläuter-
te, dessen Büro mit anderen Mitgliedern des Kiwanis-Clubs die
Organisation für den Kiwanis-Benefizlauf in Händen hatte. Er
sprachauchvondergenerellenAusrichtungvonKiwanisaufdie
Unterstützung der Kinder in der Welt.

b Projekt der Realschulklasse 8d

20 Meter lange Modelleisenbahn
beim Teninger Weihnachtsmarkt

b Gymnasium Kenzingen sammelt wieder für Syrien

Am Samstag Sachspendenaktion
vor Lebensmittelmärkten

b Am kommenden Sonntag

FDP-Weihnachtsbrunch in Kenzingen

b 3 800 Euro für Teninger Jugend

Kiwanis-Benefizlauf spendet zum 6. Mal
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Gerne hat man zum 6. Mal auch den Kiwanis-Lauf in Tenin-
gen durchgeführt und man werde auch den 7. Lauf in und um
das Emil-Schindler-Stadion im kommenden Sommer (genau am
25. Juli 2015) durchführen. Kiwanis sei zwar der große Kümme-
rer, doch freue man sich, vom TuS Teningen und vom DRK unter-
stützt zu werden. Leider habe die Veranstaltung noch nicht den
großen Zulauf wie viele Stadtläufe, doch weil „wir eine der
schönsten Strecken“ haben, wird man auch in Zukunft gute und
sehr gute Läufer nach Teningen ziehen und dieser Lauf hat eine
gewisse Bedeutung für Teningen, was Bürgermeister Heinz-Ru-
dolf Hagenacker bei seiner Begrüßungsrede im Bürgersaal des
Teninger Rathauses erläuterte.

Er beschrieb den Lauf als gute Werbung für die Ideen von Ki-
wanis und sprach von einem Ort der Begegnung aus Anlass die-
ses Laufs. Auch bedeute ein solches fröhliches, gesellschaftli-
ches Ereignis eine gute Werbung für den Sport und dann käme
jetztnochdieSpendehinzualsHinweisaufdie JugendarbeitTe-
ningens und besonders die musikalische Jugendarbeit in Kön-
dringen, wo einmal der Spielmannszug der Feuerwehr die Ju-
gend fördere und zum anderen der Musikgarten der Winzerka-
pelle besondere Aufmerksamkeit verdiene. Dort werden, wie
man von der Verantwortlichen Sylvia Bergmann erfuhr, 36 Kin-
der schon ab dem sechsten Lebensmonat an die Musik herange-
führt. Das sind die Allerjüngsten von sechs bis 18 Monaten, bei
denen vor allen Dingen die rhythmische Ausbildung dominiert
und dann die zweite Gruppe über 18 Monate bis drei Jahre, wo
schon mehr die Melodie im Vordergrund steht. Das Musizieren
sei so wichtig für die Entwicklung der Kinder. Von der Vertrete-
rin des Musikvereins erfuhr man auch, dass ab Januar wieder
neue Kurse beginnen.

Gerne übergab Andreas Cordier als Kiwanis-Repräsentant
(2. von links) in Anwesenheit von Bürgermeister Hagenacker
(links) drei Schecks für die Teninger Jugend.

Dass die Nikolausfeier des Seniorenwerks bei den älteren Mit-
bürgerinnen und Mitbürgern beliebt ist, zeigte sich im voll be-
setzten Gemeindehaus in Heimbach. Neben adventlicher Musik
mit Gerhard Strub an der Zither und Stefan Pröhle mit der Geige
wurdenGedichteausdemPublikum,wiezumBeispielvonAnna
Schmitz „Der Baumwollfaden“, vorgetragen. Auch Vorsitzen-
der Klaus Kunz hatte etwas vorbereitet und erinnerte an die Le-
gende von der Heiligen Barbara, deren Gedenktag am 4. De-
zember kurz bevorstand.

Doch eigentlich warteten alle auf den Besuch des Heiligen
Nikolaus mit seinen Gaben. Dieser erschien auch in Begleitung
von Knecht Ruprecht (Monika Kern) mit Gepolter und in präch-
tigem Ornat. Der Nikolaus freute sich besonders über jedes Ge-
sicht, welches er im vergangenen Jahr vermisst hatte. Doch so
langsam wurde dem Knecht Ruprecht der vollgepackte Sack zu
schwer und jeder durfte sich ein individuell verpacktes Ge-
schenk daraus greifen. Auch Pfarrer Engler, der kurzfristig für
den Seniorengottesdienst zu Beginn eingesprungen war, wur-
de bedacht. Mit modernem Vokabular wie „Okay“ und „Ciao“,
das von Gerhard Strub natürlich gleich registriert wurde, verab-
schiedete sich St. Nikolaus mitsamt seinem Knecht.

Klaus Kunze überreichte den zwei Hauptorganisatoren Mo-
nikaKernundIngeZipperle,dienichtnurfürdiesenNachmittag
gebastelt und gewerkelt hatten, sondern das ganze Jahr über
für die Gestaltung des Seniorennachmittags verantwortlich
zeichnen, einen weihnachtlichen Blumenstrauß.

Die herzigen Deko-Schneemänner mit Tannenzapfen und
Wollmütze durfte jeder Besucher mit nach Hause nehmen.
Einen großen gehäkelten Schneemann mit Flascheninhalt be-
kamen zudem die zwei bereits erwähnten Musiker, die Jahr für
JahrfüreinestimmungsvolleAtmosphäresorgen,undnatürlich
auch Pfarrer Engler für seine Dienste am Altar sowie Elisabeth
Stratz für die Pressearbeit. Mit weiteren Gedichten und dem ge-
meinschaftlichen Singen von bekannten Weihnachtsliedern
fand auch dieser Nachmittag ein gemütliches Ende.

DieselbstgebastelteDekorationkonntemanamEndemitnach
Hause nehmen.

Die beliebten fröhlichen, bunten 
Figuren von Rudi Diessner, einem 
Künstler mit Down-Syndrom, 
schmücken die Produkte der 
Lebenshilfe. Diese und weitere 
Geschenkideen sowie exklusive 
Produkte aus Behinderten-
Werkstätten finden Sie unter: 
www.lebenshilfe-shop.de

Lebenshilfe

b Seniorenwerk St. Gallus Teningen-Heimbach

Adventliche Musik am Nachmittag
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Beim diesjährigen Ad-
ventsmarkt des Musik-
vereins Nimburg-Bot-
tingen an der Antoni-
ter-Grundschule in
Nimburg wirkten am
ersten Adventssonn-
tag die Kindergärten
von Nimburg und Bot-
tingen, die Grund-
schule und andere
Vereine und Gruppen
mit, sodass rund um
den Schulhof Stände
mit selbst gefertigten
Basteleien, Handar-
beiten und Leckereien
geboten wurden.

Bei Einbruch der
Dunkelheit spielte die
Jugendkapelle des
Musikvereins Weih-
nachtsliederundsogar

der Nikolaus fand den Weg nach Nimburg und bescherte die Kin-
der. Den Abschluss bildete das erste Adventsfenster, mit dem der
lebendige Adventskalender in Nimburg eröffnet wurde. Vor far-
bigen, von hinten angestrahlten Transparentpapierkerzen an
den Fenstern der Schulturnhalle sangen die Grundschulkinder
unter Leitung der Rektorin Dagmar Zickgraf und anderer Lehre-
rinnen „Wir sagen Euch an, den lieben Advent“, „Schneeflöck-
chen“ und gemeinsam sagten sie das Gedicht „Die Weihnachts-
maus“ auf. Der Adventsmarkt war gut besucht, viele kamen bei
heißem Glühwein oder Punsch miteinander ins Gespräch.

Der Nikolaus hatte für alle etwas da-
bei.

Die Jugendkapelle des Musikvereins spielte Weihnachtslieder.

Das Märchen Aschenputtel ist bei Groß und Klein beliebt und
der tschechische Märchenfilm „Drei Haselnüsse für Aschenbrö-
del“ wird gerade in der Vorweihnachtszeit gern gesehen. Eine
moderne und etwas andere Version des Märchens führte die
Kreativwerkstatt der Teninger Theodor-Frank-Realschule vor
einer Woche unter der Regie von Eva-Maria Lutz und Petra Gis-
ler mit sieben jungen Darstellerinnen und einem Darsteller auf.
Es gab sogar einen Bezug zu Teningen und zur Region, denn das
Theaterteam hatte Filmsequenzen eingebaut, die im Heimat-
museum Menton und im Hecklinger Schloss gedreht wurden.

Eva-Maria Lutz hat das Stück „Lasset die Spieluhr erklingen“
selbst geschrieben. Die Spieluhr ist die einzige Hinterlassen-
schaft ihrer frühverstorbenenEltern (VanessaReifsteckalsMut-
ter und Letitia Willaredt als Vater), die Aschenputtel (Maike Ko-
neberg) geblieben ist. Verkörpert wurde die Spieluhr von Chia-
ra Seubel. Ashley lebt bei ihrer Stiefmutter (Paula Möckel) und
den beiden zickigen Stiefschwestern Xenia (Paula Schenk) und
Yvonne (Fabienne Wolfsberger) und wird von allen dreien schi-
kaniert. Einzig der hinkende Knecht Jakob (Julian Zimmer-
mann) und der Gang zum Grab der Eltern gibt ihr Kraft. Diese
beobachten aus dem Hintergrund, was ihrer Tochter angetan
wird, und beginnen einzugreifen und dem Geschehen eine an-
dere Wendung zu geben. Was nun geschieht, ist bekannt: Ash-
ley lernt in verschiedenen Begegnungen den Prinzen kennen
(Letitia Willaredt), sie verlieben sich und nach dem Ball beginnt
die Suche nach dem Mädchen, dem der Schuh passt. Im Unter-
schied zum klassischen Märchen zeigt das Stück aber neue
Handlungsmöglichkeiten auf: Xenia ist nicht bereit, sich für
einen Mann die Ferse abzuschneiden und überwindet sich zu
einer großherzigen Tat, damit es zum Happy End kommen
kann.

Der Applaus war an beiden Abenden groß und am Premie-
renabend bekamen alle Schauspieler als Dank sogar einen Mi-
niatur-Oscar verliehen.

Am Premierenabend freuten sich die Darstellerinnen mit ihren
Regisseurinnen Eva-Maria Lutz (rechts) und Petra Gisler (links)
sowie dem Kameramann und Helfer Philipp Grangé (ganz
links).

b Sogar der Nikolaus war zu Gast

Adventsmarkt in Nimburg verschönerte
den ersten Advent

b Realschüler spielen Theater

Aschenputtel einmal anders

Krebsforschung geht alle an
Spenden-Konto 1 555 200 
Commerzbank Feiburg
BLZ 680 400 07
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Im Zusammenhang mit dem im letzten Jahr gefeierten Vereins-
jubiläum (90 Jahre Fußball in Heimbach) waren zahlreiche Bil-
dergesammeltundteilweise inderFestschriftbeziehungsweise
in der Jubiläumsausstellung in der Anton-Götz-Halle gezeigt
worden.

Mehrfach wurde an den Verein der Wunsch herangetragen,
das gesammelte Material in größerem Umfang zugänglich zu
machen beziehungsweise öffentlich zu präsentieren. Daraus
entwickelte sich die Idee, eine SV Heimbach Film- und Bilder-
nacht zu veranstalten. Im Vorfeld wurden von Bruno Trenkle
und Werner Kunkler nahezu 4.000 Bilder sortiert sowie nach
Themen und Zeiträumen geordnet.

Vorsitzender Bruno Trenkle konnte im Gemeindehaus eine
große Anzahl von Besuchern begrüßen. Bei den Teilnehmern
waren alle Altersgruppen vertreten. Neben zahlreichen Ehren-
mitgliedern waren auch Fußballer der aktiven Mannschaften
anwesend. Zur Einstimmung wurde ein digitalisierter Super-8-
FilmausdemJahre1971überdendamalsaufdemSportgelände
veranstalteten Basar gezeigt. Der Erlös der Veranstaltung dien-
tedamalsderKirchenrenovierung.DieVereinshistorievon1923
bis 1966 beleuchtete Werner Kunkler. Der erste schriftliche
Nachweis (Gesuch der Konkordia Heimbach an den Gemeinde-
rat, einen Fußballplatz zur Verfügung zu stellen), ein alter
Pachtvertrag, die Wiedergründung nach dem Krieg, Mann-
schaftsbilder aus den 50er- und 60er Jahren des vorigen Jahr-
hunderts und nicht zuletzt die Bilder vom Heimbacher Sport-
platz mit dem legendären Telegrafenmasten auf Höhe des
Strafraums zogen insbesondere die älteren Besucher in ihren
Bann. Dieses Bild war auch Anlass dafür, dass eigens für diesen
Abend ein schwäbischer Autor aus Leonberg anreiste. Bernd
Sautter arbeitet derzeit an einem Fußballbuch über baden-
württembergische Vereine, die nicht nur eine erfolgreiche Ver-
einshistorie, sondern auch Interessantes beziehungsweise Ku-
rioses zu bieten haben. Im Rahmen seiner Recherchen stieß er

auch auf das vorgenannte Sportplatzbild. Auf Anfrage hatten
sich im Vorfeld Fritz Groß und Werner Disch als Interviewpart-
ner zur Verfügung gestellt. Beides ehemalige Heimbacher Fuß-
ballgrößen, die den Telegrafenmasten noch live erlebt hatten.
SowohlFritzalsauchWernergabenmancheAnekdotezumBes-
ten. Auch der damals sensationelle Aufstieg des SV Heimbach in
die 2. Amateurliga kam nicht zu kurz.

Nachdem sich Bruno Trenkle bei den drei Akteuren bedankt
hatte, wurden Bilder von durchgeführten Baumaßnahmen
(Sportplatz- und Vereinsheimbau) sowie von Generalversamm-
lungen gezeigt. Nach einer kurzen Pause kam ein Super-8-Pro-
jektor zum Einsatz. Ein von Georg Gäßler gedrehter Film über
das Sportfest 1973, dort war das Thema „Spiel ohne Grenzen“
noch in, sorgte für Erheiterung. Bilder von Vereinsausflügen
und durchgeführte SVH-Veranstaltungen ließen manche Erin-
nerungen wieder hochkommen. Danach musste nochmals der
alte Projektor herhalten. Eine von Werner Kunkler gefilmte
Weihnachtsfeier im alten Clubheim aus dem Jahre 1982 zeigte
insbesondere wild gewordene Nikoläuse, die meisterhaft mit
der Rute umgehen konnten. Breiten Raum nahm danach das
Thema Mannschaften ein. Bei dem gezeigten Bildmaterial
konnte sich manch ein Besucher selbst erkennen. Die Erfolge
der jüngeren Vergangenheit konnten überwiegend in beweg-
ten Bildern gezeigt werden. Filmmaterial von TV Südbaden
über die Bezirkspokalendspiele 2006, 2007 und 2008 ließen die
Emotionen nochmals hochkochen. Auch das Mega-Erfolgsjahr
2008 mit dem Bezirkspokalsieg, der Bezirksligameisterschaft
und dem damit verbundenen Aufstieg in die Landesliga hinter-
ließ leuchtende Augen bei den Besuchern. Im Abspann dann
nochmals ein Film aus dem Jahr 1970, gedreht von Hans-Bern-
hard Kradepohl. Im Mittelpunkt dabei stand ein Promi-Fußball-
spiel auf dem alten Sportplatz, wobei sich Heimbachs Gemein-
derat, verstärkt durch den Pfarrer Otto Doll, und Heimbacher
Vereinsvorstände gegenüberstanden. Schiedsrichter der Be-
gegnung war der damalige Bürgermeister Anton Götz.

Auch wenn der Zeitplan etwas ausgedehnt werden musste,
war es für alle Besucher ein hochinteressanter, spannender und
humorvoller Film- und Bilderabend.

Auf der Leinwand der Heimbacher Sportplatz mit dem Tele-
grafenmasten, rechts davon Bernd Sautter (Autor des Fußball-
buches).

Von links die Ehrenmitglieder Fritz Groß und Werner Disch im
Interview, rechts Bernd Sautter.

Von links Roland Gäßler (AH-Leiter), Max Fischer, Fabian Kunk-
ler, Stephan Schillinger (Aktive), im Vordergrund Ernst Gosse-
link (ehemaliger SVH-Fotograf und Bildlieferant).

Interessierte Besucher.

b Sportverein Heimbach

Film- und Bildernacht kam gut an
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Schon seit Wochen haben im Kindergarten in Bottingen die
Weihnachtsvorbereitungenbegonnen.Viele fleißigeHelferha-
bengebasteltundgebacken,umaufdemAdventsmarkt inNim-
burg eine wunderschöne Auswahl an Leckereien und Weih-
nachtsdekorationenanbietenzukönnen.EinherzlichesDanke-
schön an alle Eltern und Freunde, die so toll mitgeholfen haben.
Doch auch die Kindergartenkinder sind fleißig dabei, sich auf
den Advent vorzubereiten. Es wird gebastelt und gesungen, im
Gruppenraum steht ein kleiner Tannenbaum, der täglich meh-
rere Male mit viel Liebe und noch mehr Christbaumkugeln ge-
schmückt wird. Um leckere Weihnachtsplätzchen zu backen,
wurdendieKinder indenGasthofRebstockeingeladen.Wiedie
Profis wurde der Teig bearbeitet, mit Förmchen ausgestochen,
gepinselt und mit viel, viel Zuckerstreusel verziert. Und wäh-
rend die Plätzchen zum Backen im Ofen waren, wurde den Kin-
dern noch ein leckerer Eisbecher serviert. Vielen Dank an Fami-
lie Gehring für dieses tolle Erlebnis!

Weihnachtsbäckerei im Rebstock.

Jedes der 60 Kinder wollte sich am Ende vom kleinen Drachen
Otto verabschieden, der am Ausgang der Zehntscheuer mit sei-
ner Kollegin Susanne End vom Happy-End-Figurentheater war-
tete.

Kurzzeitig sah es für ihn, der als Untermieter bei Lore wohnte,
gar nicht gut aus. Beinahe hätte er das Schicksal von Emilie,
einem kleinen Eichhörnchen, das er aus dem Sternenwald mit-
gebracht hatte, geteilt und wäre obdachlos geworden. Wäh-
rend bei Emilie jedoch ein schwerer Wintersturm daran schuld
war, dass sie kein Nest mehr hatte, verschuldete Otto seine Mise-
reselbst,alserdiefrischgebackenenPlätzchenverspeiste,dieLo-
re zum Abkühlen auf die Fensterbank gestellt hatte. Diese soll-
ten das Weihnachtsgeschenk für die kleine Hexe Paula sein, die
sich sehr kurzfristig bei den Beiden zu Besuch angemeldet hatte.
Das leckerste dieser Plätzchen hatte Lore dem kleinen Drachen
versprochen, wenn er noch schnell einen Weihnachtsbaum ho-
len würde. Und so nahm das Drama seinen Lauf. Otto, ganz ge-
schafft vom Schleppen des Baumes, holte sich das scheinbar le-
ckerste Plätzchen! Doch das Zweite war noch besser und erst das
Dritte! Schließlich war das ganze Backblech leer gefuttert und in
seiner Raserei knickte er auch noch den Weihnachtsbaum um
und riss das Fensterbrett aus seiner Verankerung. Kein Wunder,
dass Lore wütend wurde und ihn vor die Tür setzte. Jetzt konnte
Emilie sich für ihre Rettung revanchieren. Sie ermunterte den
Drachen, sich bei Lore zu entschuldigen, was ihm nach einer Ge-
sangseinlage auch gelang. Als die kleine Hexe Paula dann noch
den geknickten Baum wieder gerade hexte, war das Weih-
nachtsfest gerettet und alle holten ihre Geschenke hervor.

Die Kinder verabschieden sich vom Drachen Otto.

Am 3. Dezember wurde aus den fünf 6. Klassen des Gymnasiums
Kenzingen der Schulsieger des Vorlesewettbewerbs des Deut-
schen Buchhandels ermittelt. Sahra Napolitano aus der Klasse
6a gewann den Schulwettbewerb, indem sie sich gegen die
Klassensiegerinnen Asja Mohr (6b), Pia Welte (6c), Nadja Tes-
kowski (6d)undTeresaHelbling (6e)durchsetzenkonnte.Schul-
leiter Heribert Hertramph gratulierte der Gewinnerin vor der
gesamten Schulgemeinschaft und zeigte sich beeindruckt, dass
sie aus Friedrich Nietzsches Werk „Also sprach Zarathustra“ vor-
gelesen hatte. Er überreichte den fünf beteiligten Schülerinnen
eine Urkunde und einen Buchpreis. Für Sahra Napolitano geht
es nun weiter in den Kreisentscheid, wo sie versuchen wird, die
nächste Hürde in Richtung Bundesfinale zu nehmen.

b Evangelischer Kindergarten Sonnenschein Bottingen

In der Bottinger Weihnachtsbäckerei

b Kinder und Jugendbüro Teningen

Drache Otto verzauberte Zuschauer

b Gymnasium Kenzingen

Sahra Napolitano gewinnt
Vorlesewettbewerb der Schule

 Zustellung des Amtsblattes
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Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt / Pfarrerin: Telefon 9334580. Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 11.12., 14.30 Uhr: Frauenkreis im Gemeindehaus „Advent -
Zeit der Erwartung“; 15 bis 17 Uhr: Elterncafé im David-Kinder-
garten, Hindenburstraße. So., 14.12., 3. Advent, 10 Uhr: Gottes-
dienst (Prädikant Sprich); 11 Uhr: Orgelmatinee mit Organist
Helmut Sütterlin. Mo., 15.12., 19.30 Uhr: Kirchenchor-Advents-
feier.

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
Do., 11.12., 9.30 Uhr: Allianz-Gebetskreis; 19 Uhr: Frauen-Ge-
sprächskreis-Weihnachtsfeier bei Krayer. So., 14.12., 14.30 Uhr:
Bezirks-Weihnachtsfeier in Emmendingen, Moltkestraße. Di.,
16.12., 18 Uhr: Weihnachtsfeier bei Krayer.
Es wird zu allen Veranstaltungen herzlich eingeladen.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Haßler: Dienstag von 17 bis 18 Uhr
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Mi., 10.12., 14.15, 15.25 und 17.35 Uhr: Konfi-Kurs. Fr., 12.12.,
9.30 Uhr: Spielgruppe im Gemeindehaus, Info Christine Bühler,
Telefon 9542565; 16.30 Uhr: Mädchenjungschar; Sams-
tag,13.12., 10 Uhr Grippenspielprobe; Sonntag, 14.12., 10 Uhr
Gottesdienstzum3.AdventmitPrädikantKlausSchmidt, imAn-
schluss Basar des Förderkreis in der Kirche; Dienstag, 16.12.,
14.30 Uhr Frauenkreis; Mittwoch, 17.12., 14.15 Uhr und 15.30
Uhr Konfi-Kurs.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712. Mittwoch von 10 bis 12
Uhr und 17 bis 18 Uhr. Freitag von 10 bis 12 Uhr. Die Gottesdiens-
te stehen auch im Internet unter www.Nimburg.de, E-Mail: kir-
chenimburg@t-online.de.
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 11.12., 17 bis 18.30 Uhr: Bücherei; 19.45 Uhr: Kirchenchor-
probe. 3. Advent, 14.12., 10 Uhr: Gottesdienst in der Bergkirche
mit dem Kirchenchor, zeitgleich Kindergottesdienst in der
Unteren Kirche. Mo., 15.12., 17 bis 18.30 Uhr: Jungschar; 18 bis
19Uhr:Bücherei; 18.30Uhr:Girls-Club.Di., 16.12., 14Uhr:Hand-
arbeitskreis. Mi., 17.12., 16 Uhr: Konfirmandenunterricht;
20 Uhr: Singkreis.

Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Montag und Mittwoch 9 bis
12.30 Uhr
Büro Gemeindereferent im Gemeindezentrum Köndrin-
gen, Tscheulinstraße 16a
Telefon 07641 / 46889-50, Fax 07641 / 46889-59. E-Mail: gv-
st.gallus@kath-emmendingen.de (zurzeit nicht besetzt)
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 11.12., St. Gallus, 20 Uhr: Yoga Kurs im GH (BW Heimbach);
St. Marien, 17.30 Uhr: Kommuniongruppenstunde; 18 Uhr: Ro-
senkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe für Stefanie Braun (Pfar-
rer Rochlitz). Fr., 12.12., St. Gallus, 18 Uhr: Rosenkranzandacht;
18.30 Uhr: Hl. Messe für Helene Jöhle (Jahrtag, Alfons Jöhle und
Angehörige (Pfarrer Striet); St. Marien, 6 Uhr: Frühschicht im
Advent,anschließendFrühstück imGZ.Sa.,13.12.,St.Marien,18
Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe zu Erntedank
(Pfarrer Striet), danach „Eine-Welt“-Verkauf im GZ. So., 14.12.,
St.Gallus,10.30Uhr:Hl.MessemitKids-und-Teens-Chor (Pfarrer
Striet), anschließend Chorversammlung im GH. Mo., 15.12., St.
Gallus, 19.30 Uhr: Kräuterkurs im GH (BW Heimbach) mit Moni-
ka Rein; St. Marien, 9 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW Heimbach). Di.,
16.12., St. Gallus, 16.30 Uhr: Katholische Öffentliche Bücherei
geöffnet; 19/20 Uhr: Pilates-Kurse im GH (BW Heimbach); St.
Marien, 17.45 Uhr: Yoga-Kurs (BW Heimbach). Mi., 17.12., St.
Gallus,18Uhr:Andacht imAdvent;St.Marien,17.30Uhr:Vesper
mit Schriftlesung. Do., 18.12., St. Gallus, 20 Uhr: Yoga-Kurs im
GH (BW Heimbach); St. Marien, 17.30 Uhr: Kommuniongrup-
penstunde; 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe
(Pfarrer Rochlitz).

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Termine vom 14. bis 19. Dezember:
So., 14.12., 14 Uhr: Weihnachtsfeier. Mo., 15.12., 16.30 Uhr:
Mäusetreff, 17 Uhr: Bubenjungschar; 20 Uhr: Hauskreis (Info:
07641 / 9590181). Di., 16.12., 19.30 Uhr: Frauenstunde. Mi.,
17.12., 16.30 bis 18 Uhr: Mini-Jungschar 1. bis 3. Klasse; 19 Uhr:
Teenkreis. Fr., 19.12., 19.30 Uhr: EC-Jugendbund.
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen
Am Donnerstag, 11.12. ist der Wochengottesdienst in der Neu-
apostolischen Kirche Köndringen, Am Hungerberg 21, um 20
Uhr.
Die Neuapostolischen Gemeinden Freiamt, Köndringen und
Emmendingen feiern mit einem gemeinsamen Gottesdienst
den 3. Adventssonntag (14.12.) in der Kirche Emmendingen,
Roethestraße. Beginn ist um 9.30 Uhr.
GottesdienstesindamSonntagum9.30UhrundamDonnerstag
um 20 Uhr, jeweils in Teningen-Köndringen, Am Hungerberg
21. Die Neuapostolische Kirche lädt hierzu herzlich ein. Infor-
mationen unter www.nak-freiburg.de.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jehovas-zeugen.de
Zusammenkünfte:
Donnerstags, 19 Uhr: Theokratische Predigtdienstschule und
Dienstzusammenkunft.
Sonntags, 10 Uhr: Öffentlicher Vortrag, anschließend Wacht-
turmstudium.

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de


